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Liebe Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer, 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

mit der Veröffentlichung dieser Ausgabe unseres In-
formationsblattes ist der Frühling bereits in unser 
Land eingezogen. Wie jedes Jahr bringt der Frühling 
zahlreiche Neuerungen mit sich – und auch in den 
ersten Monaten des neuen Jahres ist bereits viel ge-
schehen.

Gemeinderatswahl
Ende Jänner fand in 573 niederösterreichischen Ge-
meinden die Wahl der neuen Gemeinderäte statt. 
Auch in Gloggnitz hat sich die Zusammensetzung 
des Gemeinderats verändert. In dieser Ausgabe stel-
len wir Ihnen die neuen Mitglieder des Stadt- und Ge-
meinderats vor. An dieser Stelle möchte ich mich 
herzlich bei allen neuen Gemeinderatsmitgliedern 
bedanken, die sich für das Wohl unserer Gemeinde 
engagieren und ihre Ideen und Vorstellungen einbrin-
gen, um Gloggnitz noch lebenswerter zu gestalten. 
Auch den ausgeschiedenen Stadt- und Gemeinderä-
ten danke ich für ihren langjährigen Einsatz für unse-
re Stadt. Besonders bedanken möchte ich mich bei 
Ihnen, liebe Gloggnitzerinnen und Gloggnitzer, für 
das Vertrauen, das meine Listenkollegen und ich bei 
der Gemeinderatswahl von Ihnen erhalten haben. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, die 
uns damit übertragen wurde, und werden täglich un-
ser Bestes geben, um diesem Vertrauen gerecht zu 
werden. Persönlich habe ich mich sehr über die hohe 
Zahl an Vorzugsstimmen gefreut – vielen Dank dafür!  

Wasserschäden im Schulzentrum
Neben der Gemeinderatswahl haben vor allem die 
Wasserschäden im Schulzentrum die letzten Monate 
geprägt. Auch hier hat sich einiges getan. 
Die Schäden, die durch ein defektes Ventil im Ober- 
und Erdgeschoss verursacht wurden, sind mittlerwei-
le behoben. In den Osterferien wird noch der Fußbo-
den im Hortraum erneuert, danach sind alle 
Klassenräume und weiteren Bereiche wieder voll 
nutzbar, und die Sanierungsarbeiten abgeschlossen.
Im Kellergeschoss wurden inzwischen alle Wände 
entfernt, die von Feuchtigkeit und Schimmelbildung 
betroffen waren. Nach Testungen und Luftmessun-
gen können wir bestätigen, dass keine Schadstoffbe-
lastung (mehr) besteht. 
Die beiden Turnsaalböden sollten, sofern alle Arbei-
ten planmäßig verlaufen, bei Erscheinen dieser Aus-
gabe bereits vollständig erneuert sein. 

So können alle Schülerinnen und Schüler die 
Turnsäle wieder nutzen, ohne auf die Räumlich-
keiten des ehemaligen SPZ oder Nachbarge-
meinden ausweichen zu müssen. 
Die Trocknung der Gangflächen und die vollstän-
dige Wiederherstellung der Umkleide- und Sani-
tärräume wird bis zum Sommer andauern, beein-
trächtigt aber nicht mehr den Schulunterricht. 
Nach Abschluss der Sanierung können auch die 
Vereine die Sporteinrichtungen im Schulzentrum 
wieder voll nutzen.

Bepflanzung des Stadtgebiets
Ein weiteres Zeichen des Frühlings ist das Auf-
blühen der Blumen und Pflanzen, die uns mit ih-
rem Anblick erfreuen. Auch die öffentlichen Blu-
menbeete und Grünflächen werden demnächst 
neu bepflanzt. 
In diesem Jahr gibt es jedoch einige Neuerun-
gen, die eine Umstellung mit sich bringen: Wir 
haben uns entschieden, die Bepflanzung mit kli-
mafitten, mehrjährigen Pflanzen vorzunehmen. 
Diese bieten nicht nur Lebensraum für nützliche 
Insekten, sondern benötigen auch weniger Was-
ser und haben eine Lebensdauer von bis zu 10 
Jahren. 
Dadurch verschönern sie das Stadtbild das gan-
ze Jahr über und nicht nur während der jeweili-
gen Blütezeit. Zudem sparen wir jährlich etwa 
40.000 Euro an Neubepflanzungskosten, da die-
se nur einmal anfallen. Es wird jedoch einige Wo-
chen dauern, bis die Pflanzen die gewünschte 
Größe erreicht haben. Wir bitten um Geduld und 
Verständnis für diese Neugestaltung.
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Sprechstunde des Bürgermeisters: Dienstag 
10.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung: Hr. Steiner 
- Deditz 02662/42401-35 DW 

rene.blum@gloggnitz.gv.at

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Freibad
Angesichts der Besucherzahlen des vergangenen 
Jahres haben wir beschlossen, die Badesaison im Na-
turbad zu verändern. Nachdem wir letztes Jahr erst-
mals Anfang September geöffnet hatten und in diesen 
beiden Wochen mehr Badegäste begrüßen konnten 
als im gesamten Mai, wird das Naturbad heuer voraus-
sichtlich von 29. Mai bis Mitte September geöffnet sein 
– natürlich abhängig von den Wetterbedingungen.

Kindergarten
Die Planungen und Ausschreibungen für den Umbau 
des alten Rathauses / ehemaligen SPZ zu einem Kin-
dergarten mit drei Gruppenräumen und einer Tagesbe-
treuungseinrichtung sind in den letzten Wochen weit 
fortgeschritten. Der Spatenstich erfolgt bereits Anfang 
April, und bis Ende des Jahres sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein. Die einzelnen Arbeitsleistungen wur-
den ausgeschrieben und größtenteils an regionale Un-
ternehmen vergeben. Die Kosten liegen im Rahmen der 
Schätzungen, allerdings ist aufgrund einer Auflage des 
Bundesdenkmalamtes ein Austausch der Fenster mit 
Holzkastenfenstern sowie eine Sanierung der Fassade 
in der Schulgasse erforderlich. Diese Mehrkosten wer-
den jedoch durch eine entsprechende Förderung abge-
deckt, sodass sich die finanzielle Belastung für die 
Stadtgemeinde nicht erhöhen sollte. Der positive Ne-
beneffekt: Das historische Gebäude wird durch diese 
Sanierungsmaßnahmen wieder in seinem ursprüngli-
chen Glanz erstrahlen. Zudem erhalten wir eine deutlich 
höhere Förderung durch den NÖ Schul- und Kindergar-
tenfonds in Höhe von rund 1,2 Mio. Euro, was das Pro-
jekt finanziell deutlich erleichtert.

Glasfaser
Ein weiteres Projekt, das unser Stadtbild in den kom-
menden Monaten prägen wird, ist der Ausbau eines 
flächendeckenden Glasfasernetzes für schnelleres 
Internet. Ein derart großes Infrastrukturvorhaben hat 
es bisher in Gloggnitz noch nicht gegeben, da Ka-
nal-, Wasser- und Stromleitungen über Jahrzehnte 
hinweg Stück für Stück verlegt wurden. 
Nun wird in kurzer Zeit ein Netzwerk im gesamten 
Stadtgebiet aufgebaut. Zwei Netzbetreiber haben 
sich mit der Stadtgemeinde in Verbindung gesetzt 
und angekündigt, in den nächsten Monaten mit den 
Arbeiten zu beginnen. 
Da gemäß Telekommunikationsgesetz eine Gemein-
de solche Vorhaben nicht verhindern kann, haben wir 
uns entschlossen, mit den Anbietern zusammenzuar-
beiten und die Arbeiten – basierend auf den Erfah-
rungen unserer Nachbargemeinden – bestmöglich zu 
koordinieren. 

Besonderes Augenmerk legen wir darauf, die Anwoh-
ner rechtzeitig über die Baumaßnahmen und eventu-
elle Einschränkungen zu informieren und dafür zu 
sorgen, dass Geh- und Fahrbahnen nach den Arbei-
ten wieder ordnungsgemäß hergestellt werden.

Richtig Heizen
In den letzten Wochen erreichten uns vermehrt Be-
schwerden über starke Rauch-, Ruß- und Geruchs-
belästigung durch die Verwendung von Holzöfen.
Um Nachbarschaftsstreitigkeiten zu vermeiden und 
um die Umweltbelastungen zu reduzieren, möchten 
wir gerne an dieser Stelle darauf hinweisen, dass die 
Verwendung des richtigen Brennstoffs entscheidend 
ist für einen sauberen und effizienten Verbrennungs-
vorgang.
Wird Holz nur 1 Jahr getrocknet, enthält es noch 54% 
Holzfeuchte anstatt weniger als 25% bei zwei- bis 
dreijähriger Trocknung. Durch die zusätzliche Was-
serverdampfung geht etwa ein Fünftel der im Holz 
gespeicherten Energie  verloren. Bei falscher Be-
triebsweise kann trotz trockenem Holz sogar mehr 
als die Hälfte der Brennstoffenergie durch den Kamin 
verloren gehen. Der dadurch notwendige Mehrbedarf 
an Brennholz bei falscher Betriebsweise oder der Ver-
wendung von zu feuchtem Holz macht aus dem kos-
tengünstigen Brennstoff einen teuren Energieträger.
Nähere Infos zum optimalen Anzünden und weitere 
Tipps zum richtigen Heizen mit Holz finden Sie unter: 
https://www.richtigheizen.at/

Abschließend möchte ich Ihnen allen ein frohes Os-
terfest wünschen und schöne Stunden im Kreise Ih-
rer Familie und Freunde. 
Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich erhol-
same Ferien!

Herzlich, Ihr
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GEMEINDERAT 2025

Bürgermeister 
Mag. René Blum
Partei: WfG
Beruf: Selbstständig

Vizebürgermeisterin 
Mag. Ines Wurbs
Partei: WfG
Beruf: Selbstständig
Vorsitz: Ausschuss für 
Wirtschaftsförderungen, 
Betriebsansiedelung, 
Raumplanung und 
Stadtentwicklung

Stadträtinnen und 
Stadträte

Michael Baci, MSc.
Partei: SPÖ
Beruf: Angestellter
Vorsitz: Ausschuss für 
Soziales, Pflege, Integra-
tion, Europa

Ü b e r b l i c k   G e m e i n d e r a t   2 0 2 5
In der konstituierenden Sitzung am  13. Februar  2025  wurde  der  neue Gemeinderat gewählt.

Sanja Fuxreiter
Partei: WfG
Beruf: Gemeindever-
tragsbedienstete
Vorsitz: Ausschuss für 
Bauwesen und öffentli-
che Einrichtungen, Sport 
und Freizeit

KR Ing. Ferdinand 
Griessner
Partei: ÖVP
Beruf: Selbstständig
Vorsitz: Ausschuss für 
Wohnungen, Liegen-
schaftsangelegenheiten, 
Jagd- und Agrarangele-
genheiten sowie Fischer-
eiwesen

Wolfgang Hahnl
Partei: WfG
Beruf: Pensionist
Vorsitz: Ausschuss für 
Finanz-, Personal- und 
Wirtschaftsangelegen-
heiten

Kerstin Rodharth
Partei: WfG
Beruf: Selbständig
Vorsitz: Ausschuss für 
Bildung, Jugend u. 
Familie  Mittelschulaus-
schuss

Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte

Mag. Martina Alfanz-Nagl
Partei: ÖVP
Beruf: Gymnasial-
professorin

Ing. Harald Bauer
Partei: WfG
Beruf: Angestellter
Vorsitz: Sonderschulaus-
schuss

Erich Binder
Partei: WfG
Beruf: Pensionist
Vorsitz: Auss. f. Rettungs-, 
Feuerwehr- u. Gesund-
heitswesen, Zivilschutz 

Martin Gefäll
Partei: WfG
Beruf: Bundesheerbe-
amter
Vorsitz: Volksschulaus-
schuss 

Thomas Hardteck
Partei: FPÖ
Beruf: Arbeiter/Maschinist

Ing. Nina Harsieber
Partei: ÖVP
Beruf: Gemeindever-
tragsbedienstete

Verena Herold, B.A.
Partei: WfG
Beruf: Planner & Purchaser

Iris Hintringer
Partei: SPÖ
Beruf: Angestellte
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Maximillian Kasper
Partei: WfG
Beruf: Polizist

Gerald Koloc
Partei: ÖVP
Beruf: Selbstständig

Siegfried Leitenbauer
Partei: WfG
Beruf: Pensionist

Patricia Löwenpapst, 
M.A.
Partei: WfG
Beruf: Steuerberaterin

Werner Müller
Partei: SPÖ
Beruf: Polizist

Andreas Novotny
Partei: SPÖ
Beruf: Arbeiter

Gottfried Pindhofer
Partei: FPÖ
Beruf: Tischler/Sattler

Harald Raab
Partei: FPÖ
Beruf: Pensionist

Ing. Fabian Rigler
Partei: WfG
Beruf: Elektr. Konstrukteur 
im Maschinenbaubereich

Irmgard Rosenbichler
Partei: WfG
Beruf: Inh. Buchhandlung 
Lesegenuss
Vorsitz: Ausschuss f. 
Verwaltungs-, Kulturange-
legenheiten u. Tourismus

Ing. Johann Schabauer
Partei: Grüne
Beruf: Pensionist
Vorsitz: Prüfungsaus-
schuss

Bernhard Steiner-Deditz
Partei: WfG
Beruf: Gemeindever-
tragsbediensteter
Vorsitz: Ausschuss für 
Umwelt, Klima, Energie, 
Mobilität und Abfallbe-
seitigung

David Weidinger, BSc.
Partei: WfG
Beruf: Software De-
veloper

Helena Zarl
Partei WfG
Beruf: Jus-Studentin
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AKTUELLES

Ertragsanteile versus Umlagen
Städte und Gemeinden erhalten einen Großteil ihrer Einnahmen über Ertragsanteile, welche von den gemein-
schaftlichen Bundesabgaben, die auf die Länder und länderweise auf die Gemeinden nach einem im Finan-
zausgleichsgesetz (FAG) festgesetzten Verteilungsschlüssel aufgeteilt werden.
Mit diesen Einnahmen hat eine Gemeinde eine Vielzahl von Leistungen zu erbringen – sei es von der Kinder-
betreuung und Schulen über die Infrastruktur bis hin zu Freizeit-, Sport- und Kultureinrichtungen.
Seit Jahren jedoch reduzieren sich die Einnahmen, da über Transfers für Sozialhilfe, Kinder- und Jugendhilfe 
und den NÖ Krankenanstalten-Beitrag (NÖKAS), ein beachtlicher Teil wieder abzutreten ist.
Das heißt, die Ertragsanteile der Stadtgemeinde Gloggnitz haben im Jahr 2024 € 5.971.677,00 betragen, 
während die Umlagen € 3.474.825,00 ausmachten. 
Das bedeutet, der Anteil der Umlagen der Ertragsanteile ist im Jahr 2024 bei rund 58% gelegen und wird im 
Jahr 2025, lt. Voranschlag, bei rund 64% liegen.
Gemeinden können sich nur innerhalb eines eng vorgegebenen Rahmens bewegen, daher liegt es vor allem 
am Bund und den Ländern, Maßnahmen zu setzten, damit Gemeinden weiter investieren können und es zu 
keinen Kürzungen von Gemeindeleistungen kommt.
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AKTUELLES

In der Gemeinderatssitzung am 20.03.2025 wurde der Rechnungsabschluss beschlossen. 
Der Endstand des Finanzierungshaushaltes beträgt € 8.887.262,78 
(davon Zahlungsmittelreserven: € 5.686.321,18 ).  

Das Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen be-
trägt - € 995.184,19. Der Vermögenshaushalt weist ein Nettovermögen von € 56.595.148,73 aus. 

Größere Investitionen im Jahr 2024						    

Kanalbau ........................................................................................................................................€ 88 427,62
Straßenbau....................................................................................................................................€ 395 687,51
WVA-Erweiterung...........................................................................................................................€ 651 517,12
Straßenbeleuchtung....................................................................................................................... € 20 305,35
Naturbad PV-Anlage und Wärmepumpe.......................................................................................€ 211 465,36
PV-Anlge Schulzentrum................................................................................................................ € 194 425,39
PV-Anlage FF Aue.......................................................................................................................... € 29 172,54
Sanierung Güterwege......................................................................................................................€ 31 374,80
Umbau Kindergartengruppen........................................................................................................€ 177 490,19
Krisenfeste Wasserversorgungsanlage...........................................................................................€ 47 442,10
Schwerpunkte Einnahmen operativer Haushalt
Kommunalsteuer....................................................................................................................... € 3 285 900,00
Aufschließungsabgabe................................................................................................................... € 69 900,00
Grundsteuer ................................................................................................................................. € 493 700,00
Kanalgebühren.......................................................................................................................... € 1 503 000,00
Wassergebühren.......................................................................................................................... € 502 900,00
Abfallwirtschaft ............................................................................................................................€ 809 000,00
Ertragsanteile............................................................................................................................€ 5 969 800,00
Schwerpunkte Ausgaben operativer Haushalt
Personalkosten..........................................................................................................................€ 4 308 900,00
Pensionsbeiträge Beamte............................................................................................................ € 231 400,00
Gas, Heizmaterial........................................................................................................................... € 59 500,00
Treibstoffe....................................................................................................................................... € 78 300,00
Instandhaltung Gebäude +Anlagen.............................................................................................. € 732 100,00
Versicherungen.............................................................................................................................. € 99 200,00
Strom.............................................................................................................................................. € 84 200,00
Instandhaltung Fahrzeuge.............................................................................................................. € 76 100,00
Wirtschaftsförderungen.................................................................................................................... € 4 500,00
Subventionen   (ohne Feuerwehren).............................................................................................. € 44 700,00
Förderung Neubauten, Solar, Elektroautos/-motorräder................................................................. € 38 200,00
Straßenerhaltung............................................................................................................................ € 70 400,00
Schulumlagen............................................................................................................................ € 1 560 800,00
Sozialhilfe  incl. Wohnsitzgemeindebeitrag............................................................................... € 1 427 000,00
NÖKAS...................................................................................................................................... € 1 958 000,00
Jugendwohlfahrt .......................................................................................................................... € 249 400,00
Bepflanzung ................................................................................................................................... € 68 300,00
Tagesmütter...................................................................................................................................... € 5 400,00
Kultur  (netto).................................................................................................................................. € 20 500,00
Feuerwehren  lfd. ......................................................................................................................... € 147 800,00
Beitrag Abwasserverband............................................................................................................ € 702 800,00
Kindergärten (netto = Ausgaben abzügl. Einnahmen)..................................................................€ 689 300,00
Musikschule (netto)....................................................................................................................... € 266 900,00
Sportveranstaltungen + Ferienspiel................................................................................................ € 17 000,00
Sportplatz Semmeringstraße.......................................................................................................... € 88 000,00
Eislaufplatz (netto).......................................................................................................................... € 33 800,00
Naturbad  (netto)...........................................................................................................................€ 354 300,00

Rechnungsabschluss 2024, lt. Entwurf
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Voranschlag 2025
Wie jedes Jahr haben wir auch in der Ausgabe 4/2024 den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2025 in ge-
wohnter Form veröffentlicht. Darin sind unter anderem die größeren Ausgaben aufgeführt, was zu einigen 
Rückfragen geführt hat.
Die Projekte und Vorhaben werden stets mit den gesamten Kosten für das jeweilige Jahr angegeben. Die 
tatsächliche finanzielle Belastung der Gemeinde ist jedoch häufig niedriger. Dies liegt daran, dass Förderun-
gen oder Kostenbeteiligungen von anderen Körperschaften des öffentlichen Rechts berücksichtigt werden. 
Oft, wie zum Beispiel beim Bau von Kanal- oder Wasserleitungen, ist die genaue Höhe der Förderungen vor 
Beginn des Projekts noch nicht bekannt. Diese wird in der Regel erst nach Abschluss des Projekts ermittelt. 
Beim geplanten Umbau des ehemaligen SPZ in einen Kindergarten wurde die Höhe der Förderung durch den 
Schul- und Kindergartenfonds beispielsweise erst kürzlich mitgeteilt – zu einem Zeitpunkt, als der Voran-
schlag für 2025 bereits abgeschlossen war.
Auch bei Projekten für die Feuerwehr, wie etwa der Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen, gibt es Förde-
rungen, die je nach Fahrzeugtyp stark variieren können. In vielen Fällen beteiligen sich zudem die jeweiligen 
Feuerwehren oder der Landesfeuerwehrverband an den Kosten.
Für Projekte, die mehrere Jahre in Anspruch nehmen, sind im Voranschlag nur die Kosten des jeweiligen 
Jahres aufgeführt. Beispielsweise bei Bauvorhaben sind daher nicht die gesamten Projektkosten angegeben, 
sondern nur die Ausgaben, die im jeweiligen Jahr zu erwarten sind.
Aufgrund der unterschiedlichen Förderungen werden wir auch weiterhin in Zukunft die geplanten Gesamtin-
vestitionskosten im Informationsblatt bekanntgeben. Nach Abschluss eines Projekts und der Endabrechnung 
werden wir jedoch aus Gründen der Transparenz die genaue Kostenaufteilung und die tatsächlichen Kosten 
der Gemeinde veröffentlichen.
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Information 
der Netz NÖ

Geologische Expertise sichert Bauarbeiten in 
Gloggnitz
Für einen erfolgreichen Weg in eine erneuerbare 
Energiezukunft braucht es gasförmige Energieträger 
– von der Raumwärme über Speicherfähigkeit bis hin 
zur Versorgung von Gewerbe und Industrie. Deshalb 
gilt es die bestehende Gasinfrastruktur fit für diese 
Herausforderungen der Zukunft zu machen und eine 
langfristige Versorgungsicherheit für unsere Kundin-
nen und  Kunden gewährleisten zu können. Die Gas-
leitung Schwarzatal wurde in den 1950er Jahren ge-
baut. Sie beginnt südlich von Gloggnitz und endet in 
Hirschwang an der Rax. Von Heufeld bis Hirschwang 
wurde die Leitung bereits modernisiert. Die Netz NÖ 
startete nun mit der Erneuerung des letzten Abschnit-
tes. Dieser verläuft vom Gewerbegebiet Glogg-
nitz-West vorbei beim Roten Kreuz, dann Richtung 
Eichberg und über die Hochstraße und Eichbergstra-
ße Richtung Pfadfinderheim. Westlich des Pfadfin-
derheimes geht es am Rande des Waldes vorbei an 
der ÖBB Infobox bis nach Heufeld. 
Im Gemeindegebiet von Gloggnitz sind die Arbeiten 
bereits im Laufen. Die Arbeiten in steilen Gebietsla-
gen sind besonders herausfordernd und werden von 
einem Geologen begleitet. Wie bei allen Abschnitten 
legt die Netz NÖ auch hier besondere Sorgfalt in die 
Planung um Umsetzung der Bauarbeiten. Die Rohr-
verlegung und das Verfüllen der Künette im Steilhang 
wird in wenigen Wochen abgeschlossen sein. Auch 
die langfristige Oberflächensicherung durch techni-
sche Maßnahmen und spezielle Bepflanzung, in Ab-
stimmung mit Geologen und ökologischer Bauauf-
sicht, ist gewährleistet. Die Arbeiten an der rund 3,3 
Kilometer langen Gasleitung im Schwarzatal sollen 
bis zum Sommer abgeschlossen sein, ist man in der 
Netz NÖ zuversichtlich.
Sollten Sie weitere Fragen zum Projekt haben, wen-
den Sie sich bitte an:  dialog@netz-noe.at

Stadt Gloggnitz setzt 
auf Elektromobilität: 
Neues Amtsfahrzeug als Teil der nachhaltigen 
Energiestrategie

Am 13. Januar 2025 übergab Herr Helmut Edlinger, 
Geschäftsführer der Edlinger GmbH aus Krumbach, 
das neue Elektroauto MG4 an Bürgermeister Mag. 
René Blum und Bauamtsleiter Ing. Thomas Piller. Das 
moderne Fahrzeug ersetzt das bisherige Amtsfahr-
zeug, das seit 2012 im Dienst stand, und markiert ei-
nen weiteren Schritt in der nachhaltigen Modernisie-
rung des Gemeindefuhrparks. Die Anschaffung des 
Elektrofahrzeugs wurde durch Bundes- und Förder-
mittel unterstützt und ist eng mit der Energiestrategie 
der Stadt Gloggnitz verknüpft. „Mit dem neuen Fahr-
zeug leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Kostenoptimierung. Es zeigt, wie nach-
haltige Mobilität und eine moderne Energiestrategie 
Hand in Hand gehen können“, betonte Bürgermeister 
Blum bei der Übergabe.
Die Stadtgemeinde bedankt sich bei der Edlinger 
GmbH für die reibungslose Abwicklung und freut 
sich, mit dem MG4 ein effizientes und umweltfreund-
liches Fahrzeug im Fuhrpark zu haben. 

E-Bike Kurs 
ÖAMTC und die Stadtgemeinde Gloggnitz sorgen 
für mehr Sicherheit am E-Bike
Kostenloser Kurs mit Theorie, Praxis und wertvollen 
Tipps. Der ÖAMTC und die Stadtgemeinde Gloggnitz 
laden zu einem kostenlosen E-Bike-Training am 
1. Mai 2025 am Schlossparkplatz Gloggnitz ein.
Wann? - 1. Kurs: 9–12 Uhr | 2. Kurs: 13–16 Uhr
Wo? - 2640 Gloggnitz, Eichbergstraße/Schlossparkplatz
Anmeldung: Persönlich im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Gloggnitz
Warum teilnehmen?
• E-Bikes sind schwerer und beschleunigen schneller 
als normale Fahrräder – das erfordert  Übung.
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• Die Zahl der E-Bike-Unfälle steigt – mehr Fahrsi-
cherheit hilft, Unfälle zu vermeiden.
• In einem geschützten Rahmen lernen Sie Bremsen, 
Kurvenfahren, Blicktechnik und stabiles Langsam-
fahren.
• Ideal für alle, die sicherer und entspannter mit dem 
E-Bike unterwegs sein möchten.
Das Training bietet Theorie und Praxis für Anfänger 
:innen , Wiedereinsteiger und Interessierte – mit 
Fahrtechnik-Tipps zu Bremsen, Blickführung, Kur-
venfahren und mehr. 
Mehr Infos: www.oeamtc.at/fahrrad

66 Jahre Tibetischer 
Volksaufstand 
Stadtgemeinde zeigt Flagge
Zum Gedenken an 
den 66. Jahrestag 
des Tibetischen 
Volksaufstands und 
als Zeichen der So-
lidarität hissen Städ-
te und Gemeinden 
in ganz Österreich, 
darunter auch die 
Stadtgemeinde, die 
tibetische Flagge.
Am 10. März 1959 wurde der Widerstand des tibeti-
schen Volkes gegen die chinesische Besetzung in 
Lhasa brutal niedergeschlagen. Bis heute fehlen 
Tibet politische und kulturelle Freiheiten.
Gerade in Zeiten zunehmender Gewalt als politisches 
Mittel setzen die Gemeinden mit der Flaggenaktion 
ein Zeichen für den gewaltlosen Weg des Dalai Lama. 

Wildbachbegehung 
für mehr Sicherheit
Gemäß dem Forstgesetz 1975 ist die Gemeinde dazu 
verpflichtet, mindestens einmal im Jahr Wildbachbe-
gehungen durchzuführen. Erkannte Übelstände, wel-
che zu Verklausungen, Verstopfungen von Durchläs-
sen oder Ausuferungen des Wildbachs führen können, 
sind zu protokollieren und deren Beseitigung zu veran-
lassen. Grundstücksei-
gentümer werden über 
Übelstände nachweislich 
informiert.  
Wenn die Grundstücksei-
gentümerInnen nicht re-
agieren, müssen seitens 
der Gemeinde Ersatz-
maßnahmen auf Kosten 
der GrundbesitzerInnen 
durchgeführt werden. Wir 
ersuchen Sie, Ihr Grund-
stück sauber zu halten 
und Abflussbehinderun-
gen zu beseitigen. Die 
Begehungen finden vor-
aussichtlich im April 2025 
statt. 

Alle Wertstoffzentren 
im Bezirk in Betrieb

Da es aufgrund der Umstellung des Müllsystems 
in unserem Bezirk Unsicherheiten in der Bevölke-
rung gibt, möchten wir hier noch einmal ganz 
deutlich sagen: alle Wertstoffsammelzentren im 
Bezirk (Breitenau, Schlöglmühl, Grottendorf) 
sind selbstverständlich in vollem Betrieb. 

Die Öffnungszeiten in Schlöglmühl sind: 

Sperrmüll/Sondermüll	 Grünschnitt
Dienstag: 07:00 – 18:00	 Montag – Sonntag: 		
Freitag: 07:00 – 18:00		 07:00 – 20:00

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 15 Minuten 
vor Betriebsschluss erfolgen.
An Feiertagen ist das WSZ geschlossen!

Im Zuge der Umstellung auf den Gelben Sack wurde 
lediglich die Sortieranlage am Standort der RHV Grü-
ne Tonne GmbH in Breitenau, geschlossen. Die 
Wertstoffzentren sind davon nicht betroffen und sind 
weiterhin in vollem Betrieb.
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Testphase für das Öklo am Spielplatz 
Rabensteinergasse – 

Ein weiterer Schritt für Familien-
freundlichkeit und Nachhaltigkeit

Ab Mai 2025 startet die Stadt 
Gloggnitz eine spannende Test-
phase, die speziell auf die Bedürf-
nisse unserer Familien und Spiel-
platzbesucher:innen zugeschnitten 
ist. Auf dem Spielplatz in der Ra-
bensteinergasse wird ein Öklo auf-
gestellt, um sowohl die Attraktivität 
des Spielplatzes zu erhöhen als 
auch eine umweltfreundliche und 
praktische Lösung für genau jene 
Situationen zu bieten, die viele El-
tern kennen: Wenn das „dringende 
Bedürfnis“ bei den Kleinen plötz-
lich auftritt und keine Toilette in der 
Nähe ist.
Das Öklo funktioniert ganz ohne 
Strom- und Wasseranschluss. 
Statt chemischer Zusätze setzt es 
auf ein innovatives geruchsbin-
dendes Kompostierungssystem. 

Hergestellt aus robusten, wetter-
festen und langlebigen Materiali-
en, bietet das Öklo eine stabile 
und sichere Lösung, die bestens in 
die Bedürfnisse von Familien und 
Spielplatzbesucher:innen passt. 
Die Kabine ist mit praktischen Ext-
ras wie einem Solarlampenlicht, 
einem Spiegel, Desinfektionsmit-
telspender und einem Kleiderha-
ken ausgestattet, um den Komfort 
zu erhöhen. Die Testphase wird 
einen Monat lang dauern und gibt 
uns die Möglichkeit, wertvolle 
Rückmeldungen von den Glogg-
nitzerinnen und Gloggnitzern zu 
sammeln. Wir sind gespannt auf 
die Resonanz und hoffen, dass 
dieses nachhaltige und praktische 
Konzept auch in Zukunft einen fes-
ten Platz in unserer Stadt findet.

Neue Staudenbeete
Im Zuge des Klima-
wandels wird es im-
mer wichtiger, die 
Grünflächen an die 
zunehmende Hitze 
und Trockenheit an-
zupassen. Um auch 
das Straßenbegleit-
grün in Gloggnitz kli-
mafitter zu gestalten 
ist es nun notwendig, die Staudenbeete auf eine 
mehrjährige Bepflanzung umzustellen, was viele 
Vorteile bringt:
-	 Lebensraum für Bienen, Schmetterlinge und 
	 andere Bestäuber
-	 Blütezeit vom Frühjahr bis zum Spätherbst
-	 Interessante Strukturen und attraktive Frucht- 
	 sowie Samenstände
-	 Förderung der Biodiversität
-	 weniger Bewässerung und leichtere Pflege
-	 nach der erstmaligen Anlage kostengünstiger 
als mehrmals wechselnde Bepflanzung
Das Projekt wird im April umgesetzt, beginnend 
mit den Beeten, die bisher saisonal bepflanzt 
wurden, und sollen unseren Bürger:innen schon 
bald viel Freude bereiten und unseren tierischen 
Mitbewohnern mehr Lebensraum bieten!
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Wichtiger Hinweis zur 
Müllabuhr
Um eine ordnungsgemäße Müllabfuhr gewährleisten 
zu können, sind die zur Abfuhr bestimmten Müllton-
nen bzw. Gelben Säcke frühestens am Abend vor 
dem Abholtermin und spätestens bis 6 Uhr morgens 
am Abholtag an der Grundstücksgrenze bereitzustel-
len. 
Nach erfolgter Entleerung müssen die Müllbehälter 
ehestens wieder vom öffentlichen Gut entfernt wer-
den und an ihren Aufstellungsort zurückgebracht 
werden. Die Mülltonnen dürfen nicht dauerhaft an der 
Straße stehen gelassen werden!
Bei zu spät hinausgestellten Tonnen bzw. bereitge-
stellten Gelben Säcken erfolgt keine Nachentsor-
gung!
Gelbe Säcke, die in einer Tonne oder in einem Behäl-
ter etc. zur Abfuhr bereitgestellt werden, nimmt das 
Entsorgungsunternehmen NICHT mit (nur lose Sack-
abholung)!

Verbrennen von 
biogenen Materialien
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinwei-
sen, dass es im Bundesland Niederösterreich verbo-
ten ist, biogene Materialien zu verbrennen.
Es dürfen daher KEINE biogenen Abfälle wie Äste, 
Grasschnitt, Heu etc. verbrannt werden. Gartenabfäl-
le können täglich in Wertstoffsammelzentrum Schlög-
lmühl gebracht werden. Notwendig hierfür ist eine 
Wertstoffsammelkarte, die Sie im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gloggnitz erhalten.

Alttextiliensammlung
Bitte werfen Sie Ihre Alttextilien nur in Säcken in die 
Container, denn nur so können diese sinngemäß wei-
terverwendet werden!
Beachten Sie folgende Sammelrichtlinien:

ALTTEXTILIEN
• saubere Kleidung, tragbar
• Tischwäsche
• Bett- u. Haushaltswäsche 
  (Handtücher, Vorhänge etc.)
• Wolldecken
• Schuhe nur paarweise!
• Gürtel

KEINESFALLS 
• unbrauchbare Kleidung 
  (über Restmülltonne zu entsorgen)
• stark verunreinigte und zerschlissene Textilien 
  (über Restmülltonne zu entsorgen)
STANDORTE
• BILLA-Markt,  Wiener Straße, rückseitig
• SPAR-Markt, Tiefgarage, rückseitig
• NATURBAD, Parkplatz

BITTE um mehr Umsicht bei der Handhabung der 
Alttextiliensammlung! 
Vielfach werden Säcke, oftmals leider auch mit Rest-
müll, teils schlecht verschlossen einfach vor den Ton-
nen abgelegt! Diese schlechte Sammeldisziplin 
erschwert die Arbeit jener, die die Container entlee-
ren und erhöht damit die Entsorgungskosten enorm.
DANKE für Ihre Mithilfe!

Fehlwürfe bei den 
Papiertonnen 
erzeugen hohe Entsorgungskosten
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Gloggnitz!
Leider müssen wir feststellen, dass es in letzter Zeit 
vermehrt zu Fehlwürfen in den Papiertonnen kommt, 
d.h. es sind papierfremde Bestandteile wie z.B. Plas-
tik, Metalle und Stoffe darin zu finden.  Diese falsche 
Mülltrennung führt zu erheblichen Mehrkosten für die 
Stadtgemeinde, da die Mitarbeiter des Recyclingwer-
kes falsch befüllte Ladungen nicht annehmen. In sol-
chen Fällen muss die gesamte Wagenladung als teu-
rer Restmüll entsorgt werden.
Um diese unnötigen Kosten zu vermeiden, werden 
Papiertonnen mit Fehlwürfen nicht mehr von uns ent-
leert. Die betroffenen Tonnen bleiben stehen, und die 
Besitzer:innen werden mit einem Informationsschrei-
ben über die Nichtabholung in Kenntnis gesetzt. Eine 
Entleerung der Papiertonne wird erst nach erfolgter 
ordnungsgemäßer Trennung zum nächsten jeweili-
gen Abfuhrtermin vorgenommen.
Wir appellieren mit Nachdruck an alle Bürgerinnen 
und Bürger im Hinblick auf die Wiederverwertung 
und zur Vermeidung von Kosten / höheren Müllge-
bühren die  Papiertonnen ausschließlich für die Ent-
sorgung von Papier und Karton zu verwenden.

Öffentliche Toilette 
beim Stadtamt 
Aufgrund andauernder – absichtlicher – Verunreini-
gungen mit Exkrementen, Blut und Drogenutensilien 
ist die öffentliche Toilettenanlage beim Stadtamt bis 
auf Weiteres nur zu Amtsstunden und bei Veranstal-
tungen geöffnet.
Die nächste öffentliche Toilette finden Sie an der Ad-
resse Hauptstraße 10 (Parkplatz gegenüber Firma 
Baumgartner).
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ACHTUNG – Änderung im NÖ Hundehaltegesetz!
Sehr geehrte Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer!

Aufgrund der Änderung im NÖ Hundehalte-
gesetz 2023 möchten wir Ihnen hiermit mit-
teilen, dass für alle Hunde die vor dem 01. 
Juni 2023 bereits angemeldet wurden, eine 
auf den Namen des Hundehalters oder der 
Hundehalterin lautende Haftpflichtversiche-
rung mit einer 
Mindestversicherungssumme in der Höhe 
von € 725.000, - pro Hund (für Personen- 
und Sachschäden) abgeschlossen werden 
muss.

Wir bitten Sie, eine Kopie des Nachweises 
der Versicherung, bei der Stadtgemeinde 
Gloggnitz bis spätestens 01. Juni 2025 vor-
zulegen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Information an die 
Hundebesitzer:innen!
In letzter Zeit häufen sich bei der Stadtgemeinde Gloggnitz 
Beschwerden über die „Hinterlassenschaften“ von Hun-
den, die öffentliche Straßen, Wege und Plätze, Park- und 
Grünanlagen sowie auch Spiel- und Sportplätze verunreini-
gen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verunreinigung 
von derartigen Plätzen infolge der Verrichtung der Notdurft 
durch Hunde oder andere Haustiere verboten ist. Alle Hun-
debesitzerInnen werden daher ersucht, diese Regelungen 
auch dringend einzuhalten bzw. die Verunreinigungen zu 
beseitigen und die dafür vorgesehenen Hundekotsackerl* 
zu verwenden. Das Einhalten dieser Regelungen bewahrt 
Sie nicht nur vor einer Verwaltungsstrafe von bis zu € 
1.500,-- (NÖ Feldschutzgesetz § 6), sondern erleichtert ein 
konfliktfreies Miteinander.

Auszug aus dem NÖ Hundehaltegesetz 2023:
Gemäß § 8 Abs. 2 des NÖ Hundehaltergesetzes ist vorge-
schrieben, dass ein Hundeführer die Exkremente des Hun-
des, welche dieser an den oben angeführten Orten hinter-
lassen hat, unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen hat. 

*Standorte Hunde-WC:
Uferstraße (Lippweg), Bindergasse, Rabensteinergasse (Dirnberger), LP-Wohnheim, Skater Park, Uferstraße 
5 (FF-Weg), Bahnhofstraße, Ghega-Park, Zeile (Rottensteiner), Marktplatz Baumgartner, Bahnhofstraße 
(Quelle), Billa-Parkplatz (Hauptstraße), Hackl-Park, Stadtcafè, Prägasse (KiGa), Prägasse/Badgasse, Bad-
brücke, Schulgasse (Pferde), Hainischstraße, Semmeringstraße (Kreuzung Geigerstraße), Waldgasse, Aue 
EVN Magnesitgasse, Aue (Spielplatz), Weinweg (hinter Kodym), Waldzeile (Rennermuseum), Arnsteingasse 
19, Lechnerstraße (Spielplatz), Untere Silbersbergstraße (Katzenberger), Obere Silbersbergstraße (Trink-
brunnen), EKZ Einfahrt (Telefonzelle), Gehweg Weißenbach, Stuppach FF, Eichberg/Güterweg Riegler
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NÖ Veranstaltungsgesetz
Seit 01.01.2007 ist die Durchführung von öffentlich zugänglichen Veranstaltungen im NÖ Veranstal-
tungsgesetz geregelt. Da es im Gemeindegebiet immer wieder vereinzelt zur Abhaltung nicht ange-
meldeter Veranstaltungen kommt, dürfen wir auf das NÖ Veranstaltungsgesetz Bezug nehmen und 
wie folgt informieren:
Ich plane eine Veranstaltung – wann ist es eine „Veranstaltung“ und was muss ich beachten?
Der Anwendungsbereich des NÖ VG umfasst öffentliche bzw. allgemein zugängliche Veranstaltungen, wie 
öffentliche Theatervorstellungen und Filmvorführungen sowie alle Arten von öffentlichen Schaustellungen, 
Darbietungen und Belustigungen.
Derartige Events sind – sofern sie im Stadtgebiet der Stadtgemeinde Gloggnitz stattfinden – mindes-
tens 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn bei der Veranstaltungsbehörde im Stadtamt oder per E-Mail 
anzumelden.
(Planen Sie eine Veranstaltung mit mehr als 3.000 Gästen, hat spätestens 8 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn eine Meldung bei der BH Neunkirchen zu erfolgen)
Wo finde ich das Formular für die Veranstaltungsanmeldung?
Ein entsprechendes Formular finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde Gloggnitz zum Download 
und zum Online-Ausfüllen.
Welche Unterlagen müssen bei der Anmeldung meiner Veranstaltung vorgelegt werden? (auszugsweise)
	 1.	 Vollständig ausgefülltes Anmeldeformular
	 2.	 Amtlicher Lichtbildausweis der Antragstellerin bzw. des Antragstellers
	 3.	 Bei Wohnsitz im Ausland: Meldenachweis (nicht älter als 6 Monate) der Antragstellerin bzw. des 
		  Antragstellers
	 4.	 Bei nicht österreichischen Staatsbürgern: Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 6 Monate) der 	
			   Antragstellerin bzw. des Antragstellers
	 5.	 Bei nicht österreichischen Unternehmen: Firmenbuchauszug oder gleichwertiges ausländisches 
		  Dokument (nicht älter als 6 Monate), wie z.B. Auszug aus dem European Business Register - EBR
	 6.	 Lageplan
	 7.	 Bewilligung der Veranstaltungsbetriebsstätte bzw. bei Zelten, ähnlichen mobilen Einrichtungen oder 
		  bei Nutzung technischer Geräte durch die Besucher die Bescheinigung über die Zertifizierung oder 	
		  Bestätigung eines Fachkundigen
	 8.	 Sicherheitstechnisches Konzept (z.B. Zivilingenieur, Baumeister, etc.)
	 9.	 Brandschutztechnisches Konzept 
		  (z.B. Zivilingenieur, Baumeister, etc., eventuell abgestimmt mit der Feuerwehr)
	 10.	 Rettungstechnisches Konzept (eventuell abgestimmt mit der Rettungsdienststelle)
	 11.	 Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung bei einer Veranstaltung, bei der die 
		  Höchstzahl der Besucher, die gleichzeitig die Veranstaltung besuchen können, die Zahl 500 
		  übersteigt bzw. bei Veranstaltungen, bei denen im besonderen Maße die Gefahr von Unfällen 
		  gegeben ist (z.B. Motorsportveranstaltungen)
	 12.	 Konzept zur Vermeidung sanitärer Missstände (bei Veranstaltungen im Freien)
	 13.	 Konzept zur Vermeidung einer unzumutbaren Beeinträchtigung der Nachbarschaft 
		  (bei Veranstaltungen im Freien)
	 14.	 Darstellung der Verkehrssituation unter Anschluss eines Verkehrskonzeptes
Wie gehe ich vor, wenn für meine Veranstaltung Straßensperren notwendig sind?
Benötigen Sie für Ihre Veranstaltung Straßensperren (fließender Verkehr) so ist diese zusätzlich zur Ver-
anstaltungsmeldung min. 1 Monat vor der Veranstaltung mit einem Ansuchen und einem Lageplan mit 
genauer Beschreibung welche Straßen gesperrt werden sollen, sowie die Umleitungsführung schriftlich an 
die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen zu melden!

Sollten die Straßen zusätzlich für verkehrsfremde Zwecke genutzt werden ist auch bei der Stadtge-
meinde Gloggnitz schriftlich um eine §82 Bewilligung anzusuchen.

Der Ordnung halber wird mitgeteilt, dass es sich bei den angegebenen Informationen lediglich um Auszüge 
aus dem NÖ VG handelt – gerne stehen unsere Mitarbeiterinnen im Bürgerservice des Stadtamtes unter 
02662 / 42401 für nähere Auskünfte (Kosten, Lärmschutzverordnung, usw.) zur Verfügung.
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Aus der Stadtbücherei 
Spannend ging es bei den Wissenschaftsworkshops 
von Science Afternoon zu. Die Kinder experimentier-
ten mit natürlichen und künstlichen Makromolekülen. 
Papier wurde mit Wachs feuerfest gemacht, Natur-
stoffe und Kunststoffe auf ihre Eigenschaften getes-
tet. Mit einem Kunststoffgranulat wurden bunte Cool 
Packs hergestellt. Beim Stop-Motion Workshop bau-
ten die Kinder eifrig Kulissen und überlegten sich ein 
Drehbuch. Lego- und Playmobilfiguren sowie Acti-
onhelden wurden in kleinen Schritten umgestellt und 
so entstanden tolle Trickfilme. 

Bei der Schokolade auf der Spur erfuhren wir über 
die Herkunft des Kakaos und die Verarbeitung von 
der Bohne bis zum Kakaopulver. Schokopralinen 
stellten die Kinder selbst her. Beim Schlossadvent 
wurden verschiedene Länder bereist. Von Schwe-
den, England, Amerika, Italien, Spanien bis nach Ös-
terreich lernten die Besucher über die Traditionen 
rund um Weihnachten. Der Kasperl war so zerstreut, 
dass er in der Weihnachtsbäckerei die Hilfe der Kin-
der benötigte, die ihm bei der Zubereitung der Lieb-
lingskekse halfen.

Riesenmoleküle Stop Motion Weihnachtliche Reise

     Schoko auf der Spur Schoko auf der Spur

Kasperl

		EVENTS der Stadtbücherei:

	 2.4. 	Natur im Garten Vortrag

	 9.4. 	Buchstart – Küken und Hennen	

	 17.4. 	Ostergeschichten 

	 25.4. 	Lange Nacht der Bibliotheken 

	 17.5. 	Wissenschaftsworkshop Ameisenpicknick

	 21.5. 	Lesung mit Andreas Gruber und Beate 		

		  Maxian gemeinsam mit der Buchhandlung 		

		  Lesegenuss

		  Bibliotheken Festival NÖ: 
		  2.6. 	 Lesepicknick

		  4.6. 	 Piraten ahoi

		  5.6. 	 Mint-Experimente
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November
Goldene Hochzeit

Gertraud u. Alois Polleres

90. Geburtstag 

85. Geburtstag

Dezember
90. Geburtstag

Johann Andraschko	
Franz Sommer
Gustav Klenner

85. Geburtstag:

Johanna Schwaiger

Herbert Bauer	

Elfriede Kotnik

Helene Klenner / Gustav Klenner

80. Geburtstag
	

	

	

Jänner:
90. Geburtstag

	

85. Geburtstag

	

Walter Ruzicka

Dr. Karl Fitzka

Margarete Rust

Eva Bauer

Herta Bauer	

Otto Weinzettl

Anneliese Raab

80. Geburtstag

Februar
Steinerne Hochzeit

	

Diamantene Hochzeit
	

Christine u. Herbert Halmer

Maria Kranawetter

Radovanka Gansterer

Familie Scheuer

Familie Sinnreich

Elisabeth u. Georg Postulka

Margarete u. Günter Scheuer

Ehrungen ab 14. 11. 2024 bis 27. 02. 2025

EHRUNGEN
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Goldene Hochzeit
	

101. Geburtstag
Maria Schruf

95. Geburtstag
Aloisia Hütter

90. Geburtstag
	

	

Anna Halm

85.Geburtstag	

Ingrid Honisch
Hermine Seelhofer

Maria u. Gerold Knechtl

Hildegard Mitteregger

Gertrude Binder

Erika Mohr

80. Geburtstag
Evelyne Schwendt
	

	

	

Josefine Auer

Ernestine Kodym, Johann  Gruber, 
Elfriede Spitzer

Helga Pessenlehner

Georg Kara

Ehrungen ab 14. 11. 2024 bis 27. 02. 2025


Wir trauern um:

Bauer Margareta
Degen Hilda

Fally Gertrude
Kida Stanislav
Krammer Anna

Lang Johanna Rosalia
Ohr Karl

Rothmayer Ernestine Helga
Rozsavölgyi Erwin Alexander

Schmidt Elisabeth Maria
Schwemhofer Gabriela
Weinzettl Elfriede Maria

Bauer Liselotte
Feistritzer Herma Anna

Franz Maximilian
Gubacska Margareta
Hohenecker Friedrich

Kögler Ottilie
Oberhauser Anna

Schruff Renate
Tatzgern Johann

Kronaus Christine
Liska Peter

Sperrer Margaretha
Spurny Josef

Stögerer Theresia
Tasbasi Ishak

Tersek Alfred Rudolf Ing.
Wlczek Katharina
Zinner Gerhard

Zöchling Gottfried Karl

Bittmann Franz
Bock Matthias

Brandstätter Johann
Dinhopel Berta Magdalena

Kager Josef
Rumpler Hilda

Schrittwieser Werner Josef
Silberbauer Herbert

Weissenbacher Bertha Johanna
Winkelmüller Elfriede

EHRUNGEN / STANDESAMT

Johann  Gruber
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Hauptgewinn beim Malwettbewerb der 
Bezirksbauernkammer
In diesem Schuljahr beteiligte sich die Religi-
onsgruppe der Klassen 1ASO / 1EFB mit ih-
rer Religionslehrerin 
Verena Taferner am 
erstmalig stattfinden-
den Malwettbewerb der 
Bezirksbauernkammer 

Neunkirchen. Insgesamt nah-
men 70 Klassen daran teil und als Hauptgewinn 
winkte ein Besuch am Bauernhof. Bereits im Herbst 
beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler mit 
dem Thema „Der Boden und sein Leben“ und sam-
melten bei einem Spaziergang durch Gloggnitz 
Blätter und andere Naturmaterialien. Damit gestalte-
ten sie im Unterricht eine Collage. Sie lernten dabei 
viel über die Wichtigkeit des Bodens und seiner Le-
bewesen. Drei der entstandenen Kunstwerke wur-
den zum Wettbewerb eingereicht und eines dieser 
Bilder wurde mit dem Hauptpreis ausgezeichnet! 
Der Preis wurde an die stolze Siegerin vom Obmann 
der Bezirksbauernkammer Neunkirchen Thomas 
Handler und dem Leiter der Bezirksbauernkammer 
Christoph Edelhofer in unserer Schule überreicht.  

Die Faschingszeit war wieder eine lustige und ab-
wechslungsreiche Zeit im Kindergarten. Viele Ideen, 
welche die Kinder hatten, wurden von den Pädago-
gen übernommen und weitergeführt. So entstand in 
einer Gruppe ein Friseursalon mit einem Verklei-
dungsschrank, dieser wurde mit einigen Kostümen 
ausgestattet. Jedes Kind bekam die Möglichkeit in 
eine Rolle zu schlüpfen und sich in dieser auszupro-
bieren. Viele unterschiedliche Spielsituationen ent-
standen. In einer anderen Gruppe war das Thema 
Masken interessant und die Kinder gestalteten viele 
unterschiedliche Gesichtsmasken. Die Kreativität 
hatte keine Grenzen. Auch mit den selbstgebastelten 
Werkarbeiten entwickelten sich Rollenspiele, es ent-
standen viele Geschichten, die die Kinder miteinan-
der im Spiel erfanden. Wir unterstützten sie, in dem 
wir ihnen weiteres Material für ihr Spiel zur Verfügung 
stellten. Bunte Farben zogen in allen fünf Gruppen 
ein. Sie wurden zum Bildungsthema, spiegelten sich 
in Malarbeiten, als Raumschmuck oder als Lieblings-
farbe bei Werkarbeiten wieder. Auch die hauswirt-
schaftliche Tätigkeit kam in der Faschingszeit nicht 
zu kurz. Kuchen, Pizza und essbare Zauberstäbe ha-
ben die Kinder gebacken. Wer wollte, drehte sich 
eine Zuckerwatte. Auch in den Bewegungsangebo-
ten war Spaß und Freude am Programm. Die Kinder 
lernten lustige Bewegungslieder kennen und alte be-

kannte Kreisspiele wurden wiederentdeckt. So man-
che Turnstunde fand mit Luftballonen statt. Der Hö-
hepunkt der Faschingszeit war unser Faschingsfest 
am Rosenmontag, wenn in ganz Gloggnitz gefeiert 
wird. Wir pflegen schon lange die Tradition, die schon 
manch ein Elternteil von seiner Zeit im Kindergarten 
Prägasse kennt. Das ist die ,,Krapfenrutsche“ im 
Turnsaal. Die Kinder versammeln sich vor einer Holz-
rutsche und jedes Kind bitten das ,,Krapfenmänn-
chen“ um einen Krapfen. Mit Spannung wird erwartet, 
ob nun wirklich ein Krapfen die Rutsche hinunter ge-
rutscht kommt oder ob etwas anderes herunter pur-
zelt. Viel wird gelacht, wenn es eine Bürste, eine Kar-
toffel, eine Zitrone oder sonstiges ist. Dann probiert 
es das Kind noch einmal mit dem ,,Krapfenmänn-
chensprücherl“. Wenn alle ihren Krapfen erhalten ha-
ben, werden diese gemeinsam verspeist. 
Nun warten wir schon auf den Frühling und sind ge-
spannt, welche Themen sich in unserem Kindergar-
ten entwickeln werden.

A
SO

Das Sieger-Kunstwerk ist noch bis Ende März in 
den Räumlichkeiten der Bezirksbauernkammer aus-
gestellt. Unsere Schülerinnen und Schüler freuen 
sich auf jeden Fall schon sehr auf den bevorstehen-
den Ausflug auf 
den Bauernhof!
Fasching in der 
Schule
An der Schule 
wurde ein farben-
froher Fasching 
veranstaltet, bei dem Schüler und Lehrer gemein-
sam feierten.
Bunte Kostüme und kreative Verkleidungen sorgten 
für eine fröhliche und ausgelassene Stimmung.
In abwechslungsreichen Spielen und kleinen Auf-
führungen konnten die Kinder ihren Einfallsreichtum 
unter Beweis stellen.
Die Veranstaltung förderte das Gemeinschaftsge-
fühl und brachte alle Altersgruppen noch enger zu-
sammen.
Mit viel Begeisterung blicken alle Beteiligten bereits 
auf das nächste Faschingsfest.
Wir bedanken uns bei Frau Rosenbichler und Herrn 
Handler für die Faschingskrapfen.

Viel Spaß im Kindergarten Prägasse



Informationsblatt
Gloggnitzder 

Stadtgemeinde21 

SCHULEN / KINDERGÄRTEN

Kindergarten unterwegs 
Das erste Halbjahr ist unglaublich schnell vergangen 
und gemeinsam konnten wir nicht nur im Kindergar-
ten, sondern auch draußen viel erleben. 
Leider durften wir aufgrund der Sturmschäden vom 
September unsere Waldtage nicht wie gewohnt in der 
Au anbieten. 
Um den Kindern trotzdem die Möglichkeit zu geben, 
unterschiedlichste Bewegungserfahrungen zu ma-
chen und die jahreszeitlichen Veränderungen in der 
Natur zu erleben, haben wir nicht nur verschiedene 
Spielplätze in Gloggnitz besucht, sondern auch etliche 
Spaziergänge durch die Natur unternommen. 
Unsere Kinder im letzten Kindergartenjahr durften sich 
im November außerdem über ihren ersten Besuch in 
der Volksschule freuen, bei dem sie nicht nur das 
Schulgebäude kennenlernten, sondern auch ein biss-
chen in den Schulalltag hineinschnuppern konnten. 
Ein besonderes Highlight war für die Kinder der Be-
such kurz vor Weihnachten bei unseren „Nachbarn“ – 
bei den Damen und Herren des Betreuten Wohnens. 
Herzlich wurden wir hier mit Kinderpunsch und Kek-
sen empfangen. Gemeinsam haben wir gesungen 
und eine weihnachtliche Bewegungsgeschichte 
nachgespielt. Als besondere Überraschung bekamen 
die die Kinder ein kleines Fußballtor für den Garten 
geschenkt, welches sie aktuell fast täglich nutzen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich für die wertvolle Zeit, aber auch für das tolle Geschenk bedanken 
und freuen uns schon auf ein baldiges Wiedersehen. Das Kindergartenteam

Nachmittagsbetreuung
Nachmittagsbetreuung im Schulzentrum Gloggnitz
Bei uns gibt es immer viel zu erleben! Gemeinsam gestalten wir, Angelika Winter, Angelika Treitler und Pame-
la Greger-Guthauer, ein abwechslungsreiches Programm. Die Kinder machen sensomotorische Erfahrungen 
mit Wolkenschleim und Spieleschnee, spielen in Teams oder bauen kreativ – etwa 
eine eigene Rutsche aus Sitzbänken.
Unterstützt werden wir von Emma und Nadine im „Freien sozialen Jahr“ sowie von 
Lena und Denise, Praktikantinnen der BAFEP Frohsdorf. Mit ihren Spielideen brin-
gen sie frischen Wind in unseren Alltag.
Auch in den Ferien sind wir für die 
Kinder da. In den Semesterferien 
bauten sie aus Sitzbausteinen ein 
großes Lager und entdeckten das 
Malen mit Kaffee. Beim gemeinsa-
men Kochen pflanzen sie die Spei-
sen mit, beziehen den Einkauf und 
bereiten begeistert frische Dinkel-
nudeln sowie Gemüseburger zu.
Wir freuen uns auf die Oster- und 
Sommerferien – Infos dazu gibt es 
direkt bei uns in der Nachmittags-
betreuung!

Neues aus dem Kindergarten Zenzi-Hölzl-Straße
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Tag der offenen Tür

Fasching

Schwedenbombenfabrik Skitage

Tag der offenen Tür
Am 16. und 17. Jänner fand in der Sportmittel-
schule Gloggnitz wieder der alljährliche Tag 
der offenen Tür statt. Zahlreiche Stationen er-
möglichten es den Volksschulkindern aus 
Gloggnitz und der Umgebung die Schule ken-
nen zu lernen und luden zum Mitmachen ein. 
Skitage 2025

Für die Kinder der Sportklassen der Mittelschule 
Gloggnitz fanden in diesem Jahr von 23-29. Jänner 
fünf Skitage statt. Diese dienten unter anderem auch 
als Vorbereitung für die Bezirksskimeisterschaften. 
Die Bezirksskimeisterschaften am 14. Februar wur-
den in diesem Jahr von der Sportmittelschule Glogg-
nitz koordiniert und organisiert. 
Dank des Einsatzes von Schüler*innen und Leh-
rer*innen wurde die Veranstaltung am Semmering 
ein voller Erfolg und die schnellsten Fahrer*innen 
konnten gekürt werden. 
Schwedenbombenfabrik
Am Montag, dem 17.02.25, unternahmen die 1. Klas-
sen einen Ausflug in die Niemetz - Schwedenbom-
benfabrik in Wiener Neudorf und stellten dort im Rah-
men eines Workshops eigene Schwedenbomben 
her. Diese Köstlichkeiten konnten anschließend mit 
nach Hause genommen werden.
Fasching 2025
Am Rosenmontag, dem 3. März 2025 nahmen die 
Lehrer*innen und Schüler*innen der NMS Gloggnitz 
an dem traditionellen bunten Faschings-Event teil. 
Zusammen mit überaus zahlreichen Besuchern der 
Stadt sorgten die lustigen lauten Moul-Busters für die 
gute Stimmung an diesem herrlichen Frühlingstag.

SM
S
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Im Sauseschritt durchs neue Jahr und 
ins 2. Semester!
Nach den Semesterferien geht es für die 
Kinder und Lehrkräfte der VS Gloggnitz ab-
wechslungsreich in die 2. Halbzeit dieses 
Schuljahres. Dabei lassen die unterschied-

lichsten Aktivitäten die Zeit rasch vergehen und hin-
terlassen bei den Kindern bleibende Eindrücke, Erin-
nerungen und Lernergebnisse. 
Unsere „Kleinsten“ der Vorschulstufe beschäftigten 
sich in einem Workshop mit den eigenen und frem-
den Gefühlen. Die Kinder der 1a Klassen schärften 
ihre Sinne, die Kinder der 1c trotzten den winterlichen 
Temperaturen beim Wintersport-Tag in Mönichkir-
chen und stärkten sich mit selbstgemachtem Kräuter-
aufstrich. Die Klasse 2a nutzte das tolle Angebot des 
Eislaufplatzes in Gloggnitz, die 2b bastelte bunte 
Flugzeuge und teste diese auch gleich auf ihre Flu-
geigenschaften. Die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen widmeten sich dem ernsten Thema des si-
cheren Schulweges und trainierten das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr mit der Polizei.  

VS
Am Faschingsmontag ging es dann für alle Kinder in 
der Schule und beim Umzug wieder heiter und aus-
gelassen zu. Die „Größten“ der 4. Schulstufe lernten 
im Unterrichtsfach „Kunst und Gestaltung“ (früher 
„Bildnerische Erziehung“) über das Leben und die 
Werke des Künstlers Keith Haring. 
Im Rahmen der Unverbindlichen Übungen „Forscher-
werkstatt“ und „Begabungsförderung“ erhielten die 
Kinder bei einer Exkursion nach Wr. Neustadt span-
nende Einblicke in die Zeitungswelt und in der Welt 
der Technik und Innovationen an der Fachhochschu-
le. Schließlich schnupperten die 4. Klassen am Tage 
der offenen Tür in der Mittelschule schon etwas Luft 
in einer nachfolgenden Schule. 
Zur Abwechslung waren alle Kinder der VS auch 
noch in Neunkirchen beim Musical „Aladdin“ und lie-
ßen sich im Stadtsaal von einem Zauberkünstler ver-
zaubern.
Wer die Kinder der VS Gloggnitz gerne live erleben 
möchte, ist recht herzlich zum Schulfest am Fr., 23. 
Mai ab 15:00 Uhr eingeladen! Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher! 

2b Flugzeuge

3b Fasching 3c Polizei 2a Eislaufen

1a Sinne 1c Skitag
VS 
Faschingsumzug

BGFÖ FOWE 
Redaktion
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FF Gloggnitz 
Herzlich willkommen im neuen 
Jahr!
Wir hoffen, dass Sie ruhige Weih-
nachtstage verbracht und einen 
sicheren Jahreswechsel gefeiert 
haben!
Für uns ehrenamtliche Helfer blie-
ben sowohl die Weihnachtsfeierta-
ge als auch die Tage vor und nach 
Silvester ruhig, sodass wir die Zeit 
ohne Einsätze bei unseren Famili-
en verbringen konnten.
Doch bereits am 3. Dezember 
2024 ereignete sich auf der Sem-
mering-Schnellstraße ein vorzeiti-
ges Weihnachtswunder: Ein Klein-
Lkw fuhr auf einen Sattelschlepper 
auf. Die Beifahrerseite wurde da-
bei massiv eingedrückt, und es 
grenzte an ein (Weihnachts-)Wun-
der, dass die Beifahrerin nicht ein-

geklemmt wurde und noch selbst 
aus dem stark deformierten Fahr-
zeug steigen konnte. Wäre sie ein-
geklemmt gewesen, hätte sie sich 
nicht mehr befreien können.
Eine Kollision bei der Stadtaus-
fahrt (Höhe Billa) ging ebenfalls 
trotz zweier verletzter Lenker und 
Totalschäden an den Unfallfahr-
zeugen glimpflich aus.
Ein Einsatz am 2. Januar 2025 
forderte unsere Einsatzkräfte: 
Nach einer Türöffnung in einer 
Wohnhausanlage musste der Mie-
ter durch das anwesende Ret-
tungsteam und zwei Mitglieder der 
Stadtfeuerwehr reanimiert wer-
den. Leider konnte die eintreffen-
de Notärztin nur noch den Tod des 
Mannes feststellen.
Am Dreikönigstag, dem Tag unse-
rer Mitgliederversammlung, waren 
wir im Bereich Umweltschutz ge-
fordert: Nach einem Verkehrsun-
fall mussten ausgelaufene Be-
triebsmittel (Motoröl) im 
Stadtgebiet und darüber hinaus 
gebunden werden.
Die Mitgliederversammlung stand 
ganz im Zeichen des Rückblicks 
auf das Jahr 2024. 
Aufgrund der in den vorangegan-
genen Infoblättern beschriebenen 
Starkregen- und Hochwasserer-
eignisse lag die Zahl der Einsätze 
mit 292 auf einem Rekordhoch der 
letzten zehn Jahre – im Vergleich 
zu einem „normalen“ Jahr mit 
durchschnittlich 240 Einsätzen.
Unsere Feuerwehrjugend hat 
ebenfalls Großes geleistet: Bei 
102 Aktivitäten wurden stolze 
5.412 Stunden geleistet.
Ein wesentlicher Bestandteil unse-
rer Arbeit ist und bleibt die Investi-
tion in Aus- und Weiterbildung. 
Hier fanden 164 Schulungstermi-
ne statt, an denen insgesamt 690 
Mitglieder teilnahmen und 2.247 
Stunden aufwendeten, um stets 
am Puls der Zeit zu bleiben.
Unsere Einsatzkräfte in Zahlen
Mit einem Mitgliederstand von 125 
Personen (5 Kinderfeuerwehr, 17 
Feuerwehrjugend, 79 Aktive, 15 

Reservisten, 6 Ehrenmitglieder 
und 3 Gäste), sowie einem Fuhr-
park bestehend aus 8 Fahrzeu-
gen, 4 Anhängern, 6 Rollcont-
ainern, 2 Sonderfahrzeugen für 
den Semmering-Basistunnel, 3 
Containern und 1 Boot, sind wir für 
die Zukunft bestens aufgestellt.
2024 wurden in Summe aller Ein-
sätze, Ausbildungen und Tätigkei-
ten (wie Instandhaltung, Wartung, 
Repräsentationen, etc.) 
1.204 Tätigkeiten mit 5.106 Mitglie-
dern in 17.341 unentgeltlichen und 
ehrenamtlichen Stunden geleistet. 

Jahresbeginn 2025 – Ein inten-
siver Start
Wie schnell doch die Zeit vergeht! 
Wenn Sie dieses Informationsblatt 
in den Händen halten, haben wir 
bereits drei Monate des Jahres 
2025 hinter uns. Die Wochen ver-
gehen wie im Flug – ebenso wie 
die zahlreichen Einsätze.
Spektakuläre Unfälle auf der S6 mit 
Fahrzeugüberschlägen, Brände in 
Weissenbach und St. Valentin so-
wie ein Schadstoffaustritt in Wim-
passing – um nur einige der bedeu-
tendsten Einsätze zu nennen.
Die Statistik von Januar bis Febru-
ar bereits erfasst:
•	 173 Aktivitäten
•	 689 Mitglieder im Einsatz
•	 1.664 geleistete Stunden
Werde Teil unseres Teams!
Wir freuen uns jederzeit über neue 
und interessierte Mitglieder – sei 
es in der Kinderfeuerwehr (8–10 
Jahre), der Feuerwehrjugend (10–
15 Jahre) oder im Einsatzdienst ab 
15 Jahren.

Auf unseren Medienkanälen
www.facebook
.com/fwgloggnitz oder
https://www.instagram
.com/fwgloggnitz 
gibt es aktuelle News und Informa-
tionen unserer Tätigkeiten.

Bleiben Sie gesund und informiert 
– bis zur nächsten Ausgabe des 
Infoblatts 2/2025!
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Das Feuerwehrjahr begann wieder mit dem traditio-
nellen Feuerwehrball im Gasthaus Leinfellner. Nach 
einem Eröffnungstanz, organisiert von zwei fleißigen 
Mitgliedern der Feuerwehr Stuppach, konnte Kom-
mandant HBI Matthias Köpf zahlreiche Ehrengäste 
und Abordnungen anderer Feuerwehren begrüßen.
Unter den Gästen waren Bürgermeister Mag. René 
Blum, Bürgermeister Ing. Dirk Rath und Vizebürger-
meister Mag. Johann Haiden aus Enzenreith sowie 
Vizebürgermeister Joachim Köll aus Payerbach.
Stellvertretend für die Gloggnitzer Wirtschaft konnte 
der Werksleiter der Firma Andritz Ing. Helmut Müller 
und der Stadtmarketingobmann Ing. Ferdinand 
Griessner begrüßt werden! Das Gloggnitzer Fa-
schingsprinzenpaar Irene & Franz konnte ebenfalls 
willkommen geheißen werden. Seitens der Feuer-
wehr besuchten uns Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Thomas Rauch mit seiner Manuela, 
der Unterabschnittskommandant HBI Konstantin Lei-
tenbauer mit seiner Gattin Sabrina, Unterabschnitts-
kommandant ABI Branddirektor Mario Lukas sowie 
zahlreiche Kameraden der Feuerwehren Gloggnitz 
Stadt, Eichberg, Aue, Prigglitz, Breitenstein, Grafen-
bach, Weissenbach, Köttlach, Enzenreith, BTF 
Andritz, Schlöglmühl, Otterthal, Seebenstein, Bad 
Sauerbrunn, Raach und Neunkirchen. Das Tanzbein 
wurde wieder im vollen Gasthaus Leinfellner zur Mu-
sik vom Ennstaler Steierklang geschwungen. Wir be-
danken uns herzlich bei der Familie Leinfellner und 
freuen uns auf ein Wiedersehen 2026!

Am 01.Februar fand die Mitgliederversammlung der 
FF Stuppach im Stadtsaal in Gloggnitz statt. 
Kommandant-Stellvertreter OBI Gerhard Ritter konn-
te auch einige Ehrengäste begrüßen! So waren Bür-
germeister Mag. Rene Blum, Stadtrat Wolfgang 
Hahnl, Stadträtin Mag. Ines Wurbs, Gemeinderätin 
Sanja Fuxreiter, Gemeinderat Erich Binder sowie Ge-
meinderätin Iris Hintringer anwesend. Seitens der 
Feuerwehr konnte Bezirksfeuerwehrkommandant 
LFR Josef Huber, Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Thomas Rauch und Unterabschnittsfeuerwehr-
kommandant HBI Konstantin Leitenbauer begrüßt 
werden. Es war ein arbeitsreiches Jahr auf das man 
zurückblicken konnte. Zu 84 Einsätzen rückte die FF 
Stuppach 2024 aus. Ebenfalls wurden 34 Übungen 
und Schulungen abgehalten. Insgesamt waren es 
2024 669 Tätigkeiten mit 13.528 Stunden die freiwillig 
für die Bevölkerung geleistet wurden. Besonderes er-
freulich war im Vergangenen Jahr die erfolgreiche 
Absolvierung der Ausbildungsprüfung Technischer 
Einsatz. Luis Polleres wurde zum neuen Gruppen-
kommandanten der Feuerwehrjugend ernannt. Im 
Rahmen der Mitgliederversammlung wurde Roland 
Holzer Angelobt und Leonie Tanzler führte das Ver-
sprechen der Jugendfeuerwehr durch. Die Feuer-
wehrjugendmitglieder bekamen Urkunden für die er-
folgreichen Erprobungen. Thomas Wodel und Rudolf 
Blum bekamen für die meisten Übungsteilnahmen 
eine Urkunde überreicht.

Text: HBI Matthias Köpf, Bilder: SB Alexandra Wodel, 
Gerhard Brandtner
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FF Gloggnitz- Eichberg
Rückblick 2024 - Das Jahr 2024 war ein ereignisrei-
ches Jahr für uns. Wir wurden zu insgesamt 35 Einsät-
zen alarmiert – jedes Mal mit dem Ziel, schnell und 
professionell zu handeln. Um diesen Anforderungen 
gerecht zu werden, bleibt die kontinuierliche Ausbil-

dung unserer Mitglieder unerlässlich. In 12 Übungen 
investierten wir 211 Stunden und sammelten durch 241 
Tätigkeiten insgesamt 3.612 Stunden – eine beachtli-
che Leistung, die unser Engagement und unsere Be-
reitschaft unterstreicht. Unser erstes Highlight war un-
ser Punschstand am 6. Jänner 2024, der bei vielen 
Gästen erneut für gute Stimmung sorgte. 
Aber das war noch nicht alles: Vom 5. bis 7. Juli 2024 
feierten wir unser 42. Schlossparkfest – ein Event, das 
wir in bewährter Manier ausrichteten und das bei den 
Besuchern auf großes Interesse stieß. Ein riesiges 
Dankeschön an alle, die dabei waren! Wir hoffen, Sie 
auch im heurigen Jahr vom 4. bis 6. Juli bei uns begrü-
ßen zu dürfen. Am 28. Dezember 2024 versammelten 
wir uns zur alljährlichen Mitgliederversammlung in der 
Heufelderstube. Zahlreiche Ehrengäste, darunter Bür-
germeister Mag. René Blum, Gemeinderätin Iris 
Hintringer, Gemeinderat Gerald Koloc, Gemeinderat 

Thomas Hardteck und Gemeinderat Johann Schabau-
er, waren anwesend. Besonders gefreut haben wir uns 
über den Besuch von Bezirksfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter Brandrat Michael Riegler, Unterab-
schnittskommandant Hauptbrandinspektor Konstantin 
Leitenbauer sowie von Leopoldine Aigner, die stellver-
tretend für die Eichberger Bastelrunde immer wieder für 

uns da ist. In Anerkennung herausra-
gender Leistungen wurden FM Tho-
mas Neubauer und OFM Patrick Um-
reich mit der Tierrettungsnadel 
ausgezeichnet.

Ausblick 2025 - Mit dem Jahreswechsel 2025 starte-
ten wir in ein ruhiges Jahr – zumindest was die Einsät-
ze betrifft. Der milde Winter ließ uns von größeren 
Alarmierungen verschont bleiben, aber natürlich ru-
hen wir uns nicht aus. Wir haben bereits mehrere 
Übungen und Schulungen durchgeführt, um unser 
Wissen aktuell zu halten und unsere Fähigkeiten zu 
perfektionieren. 
Am 5. Jänner 2025 ließen wir es uns nicht nehmen, 
wieder unseren beliebten „3-Königs-Punsch“ vor der 
Heufelderstube zu veranstalten. Dank zahlreicher 
Gäste war es ein voller Erfolg, und wir möchten uns 
herzlich für den großartigen Zuspruch bedanken. 
Bleiben Sie auf dem Laufenden und erfahren Sie 
mehr über unsere Aktivitäten auf Facebook unter „fa-
cebook.com/FFGloggnitzEichberg“.  
Bleiben Sie gesund und bis bald! 
Ihre Feuerwehr Eichberg

W
ir 

pa

cken`s an!

Gerald Wodl
02662/427 24
0676/608 68 95
Küb - Gloggnitz

www.wodl.at

• Garten- und Landschaftspflege  

• Beton- und Pflastersteinreinigung

• Pflasterungen    •  Bodenbearbeitung

• Baumpflege       • Beton- und Maurerarbeiten

Heinz Kopp • 2640 Gloggnitz, Wiener Straße 43, Tel. 02662 / 423 52 • Fax 02662 / 423 52 - 2, E-Mail: office@heiko.at 

HEIZUNG
ALTERNATIVHEIZSYSTEME 

HAUSTECHNIKSämtliche Installateurarbeiten -

S  NIT  ÄA R

www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at

www.heiko.at
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FF Gloggnitz- Weissenbach
Der Startschuss für unsere Einsätze im Jahr 2025 fiel 
am 27. Jänner, als wir zu einem verunfallten Pkw auf 
die L134 gerufen wurden. Es entstand zum Glück nur 
Sachschaden.
Am 11. Jänner hielten wir unsere Jahreshauptver-
sammlung ab. Den anwesenden Ehrengästen und 
Kameraden wurde ein Leistungsüberblick des ver-
gangenen Jahres vorgestellt sowie ein Ausblick auf 
das kommende Jahr gegeben. Wie bereits in einem 
übergeordneten Bericht zu lesen war, hatten wir es 
am 3. Februar mit einem größeren Brandereignis in 
Weissenbach zu tun, welches uns so einiges abver-
langt hat! Näheres im Extra Artikel.
Zum zweiten Mal hielten wir am 22.Februar unsere 
Faschingsparty 
für Groß und 
Klein ab. Wie 
auch schon im 
letzten Jahr er-
freute sich die-
se Veranstal-
tung großer 
Beliebtheit, so-
dass es sicher-
lich nicht die 
letzte Party die-
ser Art war… 
Schon heute 
möchten wir 
Sie zu unserem 
Feuerwehrfest 
„Fest bei Freun-
den“ vom 30.5. 
bis 1.6. einla-
den. Wir ver-
sprechen Ihnen 
ein Wochenende voller Spaß, Unterhaltung und guter 
Gesellschaft.

FF - Aue
Am 18. Jänner 2025 fand unsere Mitgliederversamm-
lung statt. Neben unseren Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern durften wir auch zahlreiche Vertreter der 
Stadtgemeinde Gloggnitz, allen voran unseren Herrn 
Bürgermeister Mag. René Blum, begrüßen. 
KDT Stefan Spielbichler berichtete über ein ereignis-
reiches 2024. Es wurden 21 Einsätze abgearbeitet und 
eine Vielzahl an Schulungen, Übungen, Ausbildungen 
und weiteren Feuerwehrtätigkeiten ausgeübt. Daraus 
ergibt sich eine Gesamtleistung von 249 Ereignissen 
mit 4983 geleisteten Mannschaftsstunden.
Für das laufende Jahr ist die Anschaffung von Re-
genschutzbekleidung geplant. Die Finanzierung kann 
zum Großteil durch Patenschaften seitens der Bevöl-
kerung von Aue und einigen großzügigen Spenden 
unserer Gemeindevertreter abgedeckt werden. Dafür 

möchten wir uns nochmals ganz herzlich bedanken! 
Ein weiteres, wesentlich umfangreicheres Projekt, 
hoffen wir ebenfalls im heurigen Jahr umsetzen zu 
können. Die Anschaffung eines multifunktionalen 
Mannschaftstransportfahrzeuges mit Ladebordwand 
würde es möglich machen, unseren Fuhrpark um ein 
Fahrzeug zu verkleinern und künftig alle Erfordernis-
se im Dienstbetrieb abzudecken.
Foto © Gerhard Brandtner / NÖN
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 Großbrand in Weissenbach fordert 
7 Feuerwehren 

Am 03.02.2025 wurden die 
Feuerwehren Weissenbach, 
Aue, Gloggnitz-Stadt, und 
Schottwien zu einem Scheu-
nenbrand der Alarmstufe 3 
nach Weissenbach alarmiert. 
Bereits auf der Anfahrt war die 
schwarze Rauchsäule kilome-
terweit sichtbar. Da sich der 

Einsatzort gegenüber vom Feuerwehrhaus Weissen-
bach befand, konnte den anrückenden Kräften rasch 
eine erste Lagemeldung durchgegeben werden. Zu 
diesem Zeitpunkt stand der Schuppen bereits in Voll-
brand. Ein angrenzendes Wohnhaus war aufgrund 
der enormen Hitze direkt gefährdet. Nur durch den 
gezielten und schnellen Einsatz der Einsatzkräfte 
konnte ein Übergreifen auf das Wohnhaus abgewen-
det werden. Ebenso konnte eine Ausbreitung des 
Feuers auf den Wald vom naheliegenden Eichberg 
verhindert werden. Vom Einsatzleiter wurden die 
Feuerwehren Prigglitz und Stuppach nachalarmiert, 

um genügend Löschwasserreserve vor Ort zu haben. 
Unter Einsatz mehrerer Rohre von allen Seiten konn-
te der Brand eingegrenzt und unter Kontrolle gebracht 
werden. Aufgrund der Einsturzgefahr des Schuppens 
konnte der Löschangriff jedoch nur aus sicherer Ent-
fernung durchgeführt werden. Zwei Pkws, welche 
sich im bzw. vor dem Gebäude befanden wurden 
ebenso wie der Schuppen selbst ein Raub der Flam-
men. Das Ablöschen der zahlreichen Glutnester stell-
te sich als schwierig heraus. Nach rund drei Stunden 
konnte vom Einsatzleiter HBI Konstantin Leitenbauer 
„Brand Aus“ gegeben werden. Für die Brandwache 
wurden die Feuerwehren Weissenbach, Prigglitz und 
Eichberg abgestellt. Verletzt wurde glücklicherweise 
sowohl von den Besitzern als auch von den Einsatz-
kräften niemand. Insgesamt standen sieben Feuer-
wehren mit rund 60 Mitgliedern und 14 Fahrzeugen 
im Einsatz. Weiters waren das Rote Kreuz mit drei 
Fahrzeugen und fünf Mitgliedern sowie mehrere Poli-
zeistreifen und einem Drohnenteam der Polizei vor 
Ort.

Liebe Freunde  der Berg und 
Naturwacht!
Die Krötenrettung beim Schrammel-
teich ist bereits voll im Gange und wird 
voraussichtlich bis Anfang Mai dauern. 

Bevor der Bewuchs im Frühjahr 
zu sprießen beginnt, werden wir 
auch heuer die Stuppacher Au 
von Unrat befreien. Leider wurde 
uns gemeldet, dass Vandalen 

beim Naturlehrpfad gewütet haben. 
Zwei Informationssteher wurden umge-
treten und ein weiterer beschädigt. 
Nach erfolgreicher Reparatur wurde 
der Vorfall bei der PI-Gloggnitz zur An-
zeige gebracht.
Die Berg und Naturwacht wünscht allen 
einen schönen Start ins Frühjahr 2025!

Naturfreunde Gloggnitz
Am 19. Jänner ging es bei traumhaftem 
Winterwetter mit Schneeschuhen und Tou-
renskiern auf die Gemeindealpe. Der wun-
derbare Blick auf den Erlaufsee machte die Tour zu einem be-
sonderen Erlebnis. (Leitung: Jürgen Wagner)
Eine Woche später, am 26. Jänner, erkundeten 13 Naturfreunde 
bei Sonnenschein den Anninger an der Thermenlinie Niederös-
terreich. Über die Jubiläumswarte und den Wasserleitungsweg 
wurden 15 km und einige Höhenmeter problemlos bewältigt. 
(Organisation: Josef Harrauer) Unser wöchentliches Nordic Wal-
king Training findet ganzjährig montags statt – im Winter sogar 
mit Stirnlampen, eine tolle Erfahrung! (Organisation: Hermine 
Wagner & Josef Harrauer) 
Am 2. Februar führte eine spannende Tour über den Hühner-
steig, die Fleischfres-
serföhre und die Flatzer 
Hütte – eine abwechs-
lungsreiche Route mit 
vielen besonderen Ein-
drücken. (Organisation: 
Edwin Frömel & Silvia 
Hackl) Den Abschluss bil-
dete am 3. Februar eine 
stimmungsvolle Nacht-
wanderung mit Tourens-
kiern und Schneeschu-
hen vom Semmering auf 
den Hirschenkogel.
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Pfadfinder 
Gloggnitz

Pfadfindergruppe Gloggnitz begeistert beim Fa-
schingsumzug
Die Pfadfindergruppe Gloggnitz nahm mit großem 
Enthusiasmus am traditionellen Faschingsumzug 
teil und sorgte für strahlende Gesichter bei den Zu-
schauern. Das Prinzenpaar, Franz III. und Irene I., 
kommt heuer aus den Reihen der Pfadfindergruppe. 
Der Anlass wurde gleich in ein Moto gepackt. - Ent-
sprechend waren die Kinder, Jugendlichen und Mit-
arbeiter der Gruppe als Ritter, Prinzessinnen und 
Drachen verkleidet und zogen mit ihrer beeindru-
ckenden Ritterburg auf Rädern durch die Straßen.
Bei strahlendem Sonnenschein wurde gewunken, 
Spaß gehabt und fleißig Süßigkeiten verteilt.

Pfarrtheater Gloggnitz „Die wilde Hochzeitsnacht“
Endlich allein, endlich nur noch wir! Das haben sich die frisch Vermählten Basti und Eva so gedacht. Doch leider 
erscheint die ganze Hochzeitsgesellschaft abwechselnd im Hotelzimmer der beiden, um sich in immer absurde-
ren Streitereien zu überbieten. Ihre Hochzeitsnacht hatte sich das junge Glück ganz anders vorgestellt. Die Ner-
ven des Paares, aber auch die der Braut- und Bräutigameltern – eigentlich die von allen Anwesenden – werden 
auf einige harte Proben gestellt.
Termine: Freitag 25.04.-19.30 Uhr, Samstag 26.04.-19.30 Uhr, Sonntag 27.04.-14.30 Uhr, Freitag 02.05.-
19.30 Uhr, Samstag 03.05.-19.30 Uhr, Sonntag 04.05.-14.30 Uhr, Freitag 09.05.-19.30 Uhr, Samstag 10.05.-
19.30 Uhr, Sonntag 11.05.-14.30 Uhr
Reservierungen: Montag - Freitag 08.00-12.00 sowie Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.00-16.00 in der 
Pfarrkanzlei, telefonisch unter 0677/614 755 30 oder unter www.theater-gloggnitz.at

Schachjugend wieder gut in Form!
Unsere Schachjugend startete sehr erfolgreich in das neue Jahr. Bereits in der ersten Jänner Woche trafen 
sich die besten Schachspieler und Spielerinnen Niederösterreichs in Loosdorf um in drei Tagen die Landes-
meister im Turnierschach der Altersklasse U14-U18 zu ermitteln. Gespielt wurde jeweils ein Turnier U14 und 
ein gemeinsames der Altersklassen U16/U18 und sensationeller Weise gingen beide Turniersiege eindrucks-
voll und ungefährdet an die beiden Gloggnitzer Raphael Prober (U16) und Mario Rella. Wir gratulieren den 
beiden Landesmeistern. 

Am 08.03 und 09.03 wurden die Landesmeistertitel der jüngeren Schachtalente (U8 bis U12) ausgespielt. Wir 
als Schachklub Gloggnitz durften diese veranstalten und fanden im GH Diewald in Raach perfekte Bedingun-
gen vor. Gesamt 36 Schachtalente aus ganz Niederösterreich stellten sich dieser Herausforderung, wobei wir 
aus Gloggnitzer Sicht auf einen Erfolg unserer Teilnehmerin Pia Langeder (MU12) hoffen konnten.
Details hierzu und auch zu unseren Klubabenden finden sie auf www.schachklub-gloggnitz.at.
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Die „Winterpause“ im Karl-Renner-Museum wurde 
vom fleißigen Museumsteam dafür genutzt, um das 
Haus wieder für 2025 herauszuputzen. Und am 14. 
Februar war es dann um 14 Uhr soweit: Die ersten 
Besucher:innen standen pünktlich vor der Türe, um 
die neue Museumssaison zu eröffnen. „Die bereits 
zahlreich angemeldeten Besucher:innen-Gruppen 
stimmen uns sehr positiv für die kommenden Mona-
te“, zeigt sich Museumsdirektor Michael Wilczek er-
freut über das große Interesse am Ausstellungsange-
bot des Karl-Renner-Museums. Und da hat das 
Museum im heurigen Gedenkjahr „1945 – 1955 – 
1995“ einiges anzubieten: Die neue Sonderausstel-
lung „Das Jahr 1945. Österreich zwischen Aufstieg 
und Verdrängung“. Der wissenschaftliche Leiter des 
Museums, Michael Rosecker beleuchtet in der Aus-
stellung u. a. die Bedeutung von Karl Renner zu 
Kriegsende in Gloggnitz.
Gedenken an das Wiedererstehen der Republik 
Österreich
Der Zweite Weltkrieg tobte seit September 1939, und 
in dessen Endphase befand sich NS-Deutschland in 
einer apokalyptischen Gewaltspirale. Am 29. März 
1945 erreichten sowjetische Truppen bei Kleinzicken 
ehemals österreichisches Gebiet. Die Schlacht um 
Wien begann am 6. April. Bereits drei Tage zuvor 
nahm Karl Renner in Gloggnitz Kontakt mit sowjeti-
schen Offizieren auf, um über die Wiedererrichtung 
der Republik zu verhandeln.

In der Folge proklamierten SPÖ, ÖVP und KPÖ am 
27. April 1945 in der Unabhängigkeitserklärung die 
Wiederherstellung der Republik Österreich. Dieses 
Jubiläum erinnert uns daran, welch hohen Stellen-
wert die Bereitschaft zu Kompromiss und Zusam-
menarbeit für ein friedliches Zusammenleben und 
den Wohlstand in Österreich und Europa hat.

Durch eine Mischung aus historischen Dokumenten, 
Fotografien, Zeitungen, Flugblättern und Landkarten 
soll ein differenziertes Bild des Jahres 1945 entste-
hen, das sowohl das Ausmaß der Zerstörung als 
auch die schwierige Suche nach einem Neubeginn 
veranschaulicht. Ein spannendes Rahmenprogramm 
mit Vorträgen, Buchpräsentationen und einer Thea-
terproduktion wird im Laufe des Jahres angeboten. 
Entsprechende Informationen folgen zeitgerecht.

Darüber hinaus wird die laufende Sonderausstellung 
„Die Erben Renners – Die weltweiten Wege einer Fa-
milie 1938-1978“ noch bis Mitte 2025 zu sehen sein. 
Diese verknüpft die Einzelschicksale der Familienmit-
glieder mit prägenden Ereignissen der österreichi-
schen und internationalen Geschichte des 20. Jahr-
hunderts.

Die neuen und laufenden Ausstellungsangebote un-
terstreichen die Philosophie des Karl-Renner-Muse-
ums: „Geschichte lernen. Politik verstehen.“

Karl-Renner-Museum 
Gloggnitz
Das Jahr 1945. 
Österreich zwischen 
Aufstieg und Verdrängung
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Konzerte, Jugend und Spaß 

Stadtkapelle Gloggnitz
Das Weihnachtskonzert 2024 stand im Zeichen von Ehrungen und Auszeichnungen. Manfred Sternberger 
wurde für seine langjährige Tätigkeit als musikalischer Leiter der Stadtkapelle zum Ehrenkapellmeister er-
nannt. 
Unsere Juniors durften erstmals bei einem Weihnachtskonzert aktiv mitwirken und bekamen als Auszeich-
nung eine Erinnerungsurkunde und ein kleines Geschenk. Außerdem freut es uns, dass wir zwei neue Mit-

glieder im Verein begrüßen und langjährige aktive Mitglieder ehren 
durften.
Ende Jänner 2025 fand die 100. Generalversammlung statt. Im An-
schluss begrüßten wir bei der 1. Neujahrsfeier der Stadtkapelle auch 
unsere Juniormitglieder mit ihren Erziehungsberechtigten sehr herzlich.
Beim jährlichen Faschingsumzug waren wir auch wieder vertreten 
und hatten gemeinsam mit unseren Stadtkapellen-Juniors jede Men-
ge Spaß. Im ersten Halbjahr 2025 stehen mit unseren Tagen der 

Blasmusik, Pfarr-
fest-Frühschoppen 
und   Schulschluss 
Open-Air mehrere 
Veranstaltungen 
auf dem Pro-
gramm und wir 
freuen uns, Sie 
dabei begrüßen 
zu dürfen.

Weihnachtskonzert

Sportvereinigung Gloggnitz
Erfolgreiche Vorbereitung & prominenter Neuzugang. 
Der SV Gloggnitz startet mit viel Schwung in die Früh-
jahrssaison! Besonders die Verpflichtung von Ex-Na-
tionalspieler Raphael Holzhauser sorgt für große Be-
geisterung. Der erfahrene Mittelfeldstratege bringt 
enorme Qualität ins Team und soll als Führungsspie-
ler eine Schlüsselrolle übernehmen. Holzhauser 
selbst freut sich auf die Herausforderung und betont 
die enge Freundschaft mit Trainer Eduard Stössl, die 
ihn zum Wechsel bewogen hat. Auch die sportliche 
Vorbereitung läuft vielversprechend. Die Kampf-
mannschaft konnte in den bisherigen Testspielen 
starke Leistungen zeigen, darunter ein Achtungser-
folg gegen den Kapfenberger SV. Die Mannschaft 
präsentiert sich topfit und hochmotiviert für den Li-
gastart. 
Die Frauen-Kampfmannschaft bereitet sich ebenfalls 
intensiv auf den Meisterschaftsstart vor. 
Ein großes Dankeschön geht an RA Mag. Dietmar 
Krammer, der dem Team neue Sweater gespendet 
hat – eine tolle Unterstützung für unsere Spielerin-
nen! Leider gibt es jedoch eine bittere Nachricht: Si-
mone Schoiber erlitt einen Bruch des Mittelfußkno-
chens und wird für längere Zeit ausfallen. 

Der gesamte Verein 
wünscht ihr eine 
schnelle und vollstän-
dige Genesung! Auch 
die KM2 und Teile der 
U23 arbeiteten hart an 
ihrer Form und absol-
vierten ein erfolgrei-
ches Trainingslager in 
Novigrad. Dank gilt 
hierbei Harald Altmann, 
der die Trainingsbeklei-
dung für die Mannschaften 
gespendet hat – eine wert-
volle Unterstützung für un-
sere Teams! Nach der 
Kampfmannschaft starten 
in Kürze auch die Frauen 
in die Meisterschaft. Danach folgen die KM2, die U23 
und unsere Jugendteams, die mit viel Vorfreude und 
Ehrgeiz in die Frühjahrssaison gehen.
Allen Teams eine verletzungsfreie und erfolgreiche 
Saison! Infos und Termine findet man auf www.
sv-gloggnitz.at.
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Paraski – Weltmeisterschaft in Maribor
Veronika Aigner hat sich bei der Paraski-Weltmeisterschaft in 
Maribor zwei Siege gesichert. Nach ihrem Triumph im Riesen-
torlauf gewann sie auch den Slalom – mit einem beeindrucken-
den Vorsprung von 2,71 Sekunden. Die 21-jährige Niederöster-
reicherin lag nach dem ersten Durchgang noch 20 Hundertstel 
hinter der Kärntnerin Elina Stary, drehte sich jedoch im zweiten 
Lauf auf und sicherte sich souverän die Goldmedaille. Mit die-
sem Sieg hält Aigner nun bei insgesamt vier Weltmeister-
schafts-Goldmedaillen (2023 in Espot sowie 2025 in Maribor) 
sowie zwei paralympischen Goldmedaillen aus Peking 2022. 
Bürgermeister Mag. René Blum gratuliert im Namen der Stadt-
gemeinde Gloggnitz herzlich zu dieser großartigen Leistung 
und der erfolgreichen Titelverteidigung!

Faschingsparty in Neunkirchen
Eine kleine Abordnung aus Gloggnitz war auch beim farbenfrohen Faschings-
umzug in Neunkirchen vertreten! Zuvor folgten Sie der Einladung von Bezirks-
hauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz in der Bezirkshauptmannschaft Neun-
kirchen. 
Ein herzliches Dankeschön für die ausgelassene Stimmung und den wunder-
baren Empfang!

Faschingsumzug 
in Gloggnitz
Am Rosenmontag versammelten sich 
zahlreiche Faschingsbegeisterte in Glog-
gnitz, um gemeinsam einen bunten und 
fröhlichen Umzug zu feiern. Jung und Alt 
sorgten mit ihren kreativen Kostümen, 
Musik und guter Laune für eine ausgelas-
sene Stimmung. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Stadtmarketing für die Orga-
nisation sowie allen Mitwirkenden, die diese 
Veranstaltung möglich gemacht haben.

Neujahrsempfang 2025 
Am 13. Jänner fand der traditionelle Neujahrsempfang der Stadtgemeinde Glog-
gnitz statt. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung von Bürgermeister Mag. René 
Blum und dem Obmann des Vereins Stadtmarketing, Ing. Ferdinand Griessner.
Nach der Eröffnungsrede von Bürgermeister Blum begann der Abend mit einer 
Präsentation von Mag. Daniela Zeiner, Leerstandsmanagerin der Stadtgemeinde 
Steyr, die als Gastreferentin geladen war. Sie teilte ihre Erfahrungen und Pers-
pektiven zum Thema Leerstandsmanagement und deren Bedeutung für die kom-
munale Entwicklung. Im Anschluss folgte eine Paneldiskussion, die das Thema 
„Leerstandsmanagement und Betriebsansiedlung“ in den Fokus rückte. Zu den 

Diskutanten gehörte Ing. Helmut Müller, Geschäftsführer der Andritz AG, Mag. Elena Göldi, Werksleiterin der 
Lindt & Sprüngli AG, sowie Marko Miskovic, Betreiber der Billa Miskovic OG. Die Diskussion bot spannende 
Einblicke und wertvolle Impulse für die zukünftige Entwicklung der Stadt Gloggnitz. 
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Erste Kassen-Facharztstelle für Chirurgie 
in Gloggnitz
Nur durch enorme Anstrengungen ist es Dr. Christian 
Hofer gelungen, die Facharztstelle für Chirurgie von 
Neunkirchen nach Gloggnitz zu verlegen. 
Es war kein leichtes Unterfangen, da Facharztstellen 
meist nur in den Bezirkshauptstädten zugelassen 
werden. Familie Eisinger hat sich bereit erklärt, die 
nötigen Investitionen für eine große Erweiterung der 
Ordinationsräume sowie eines Eingriffsraums zu 
übernehmen. Daher konnte der Plan relativ schnell 
umgesetzt und innerhalb eines halben Jahres fertig-
gestellt werden. Durch die Zusammenarbeit mit nam-
haften Gloggnitzer Firmen wurde das Projekt in kür-
zester Zeit verwirklicht.
Seit fast zehn Jahren betreibt Dr. Hofer eine Wahlarzt-
praxis in Gloggnitz. Welche speziellen tagesklinischen 
Eingriffe Dr. Hofer vor Ort durchführen wird, können Sie 
der Homepage unter www.chirurgie-hofer.at entneh-
men. 
Die meisten bisher angebotenen Leistungen werden 
dann auf Kassenbasis möglich sein. Ab Mai werden 
außerdem endoskopische Untersuchungen wie 
Darm- und Magenspiegelungen durchgeführt.
Mit weiteren Kollegen – darunter ein Internist, ein 

Gynäkologe, ein Orthopäde und ein Psychiater – hat 
sich das Ärztezentrum Gloggnitz gut etabliert. Auch 
ein Wundmanagement wird angeboten, da der Be-
darf auf diesem Gebiet sehr groß ist und speziell aus-
gebildete Wundmanager hervorragende Heilerfolge 
erzielen.
Das Team des Ärztezentrums Gloggnitz ist gerne 

für Sie da.
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Neue Ordinationsräume – 
Dr. Renate Hauswirth
Dr. Renate Hauswirth hat ihre Ordination von der Hauptstra-
ße 24, in die Zenzi-Hölzl-Straße 2a, Gloggnitz, verlegt.
Bürgermeister Mag. René Blum gratulierte herzlich und 
wünschte Dr. Hauswirth viel Erfolg an ihrem neuen Standort.
Ab sofort stehen Ihnen alle Leistungen in der Ordination zur 
Verfügung. Angeboten werden:
•	 Therapie von Krampfadern - Venenspezialistin
•	 Ärztin für Allgemeinmedizin
•	 Führerscheinuntersuchungen
•	 Vorsorgeuntersuchungen auf Krankenkasse
Kontakt: Dr. Renate Hauswirth, Telefon: 02662/433 11, Website: www .venenverwandlung .at

Feierlicher Durchschlag 
Semmering-Basistunnel 
Der erfolgreiche Durchschlag beider Tunnelröhren des 
Semmering-Basistunnels wurde mit einem großen 
Festakt gefeiert. Vertreter der EU, des Bundes, der Län-
der Niederösterreich und Steiermark sowie der ÖBB 
würdigten das Projekt als bedeutenden Meilenstein der 
europäischen Infrastruktur.
Die 27,3 Kilometer lange Verbindung zwischen Glogg-
nitz und Mürzzuschlag soll ab 2030 den Bahnverkehr 
auf der Südstrecke revolutionieren und als zentraler Be-
standteil der Transitachse zwischen Ostsee und Adria 
gelten. 

Hans Czettel Förderungspreis
Der Obmann des Hans Czettel-Vereins, LAbg. Mag. 
Christian Samwald, überreichte den Hans Czettel-För-
derungspreis in der Höhe von 500 € an die Volksschu-
le Gloggnitz für ihr Projekt „BAT – HOMETOWN – 
GLOGGNITZ“. 
Die Kinder der Volksschule Gloggnitz befassten sich 
das ganze Jahr über mit Fledermäusen und haben da-
bei mit den Höhlenforschern der Hermannshöhle in 
Kirchberg zusammengearbeitet. 
Spannende Inhalte, Ausflüge, Projektwochen, Hin-
weisschilder in der Region sowie der Bau von Fleder-
mauskästen samt Montage in Zusammenarbeit mit 
dem Bauhof waren die Ergebnisse dieses vielfältigen 
Projekts. Der Hans Czettel-Preis wird nun seit bereits 

42 Jahren an Personen, Gemeinden, Schulen, Vereine und andere Organisationen vergeben, die auf dem Ge-
biet des Natur- und Umweltschutzes ganz Besonderes geleistet haben. 
Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung!
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SEITENBLICKE

Top-Bewertung im Falstaff Guide 2025
Das Restaurant Bevanda wurde im Falstaff Restau-
rant- & Gasthausguide 2025 mit 86 Punkten und zwei 
Gabeln ausgezeichnet und freut sich über eine Stei-
gerung um drei Punkte im Vergleich zum Vorjahr. 
Bürgermeister Mag. René Blum gratuliert dem Team 
für ihre hervorragende Arbeit: „Ein verdienter Erfolg 
für die hohe Qualität und Leidenschaft, die im Bevan-
da täglich gelebt wird.“
Besonders positiv bewertet wurden das Essen 
(45/50), der Service (17/20), die Weinauswahl (16/20) 
und das Ambiente (8/10) . Das Team bedankt sich 
herzlich bei den Gästen und dem engagierten Perso-
nal und freut sich darauf, weiterhin kulinarische Ge-
nüsse zu bieten.

Vernissage im Stadtcafe
Im Stadtcafe fand die Vernissage der Künstlerin Verena Bauer 
statt. Die Ausstellung begeisterte mit beeindruckenden Werken 
und einer inspirierenden Atmosphäre. Unter den zahlreichen 
Gästen waren auch Bürgermeister Mag. René Blum, Stadträtin 
Sanja Fuxreiter, Bürgermeister Ing. Dirk Rath, Vizebürgermeister 
Mag. Johann Haiden und viele Gemeinderäte aus Enzenreith,  
die die Kunstwerke bewunderten. Verena Bauer ist eine Künstle-
rin und Designerin aus Wörth. Ihr internationaler Werdegang 
spiegelt sich in ihren innovativen Projekten wider. So können ihre 
Werke zum Beispiel über eine App zum Leben erweckt werden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Verena Bauer für die beeindru-
ckende Präsentation ihrer Werke sowie Anica und Werner Puchegger, die die Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellten und damit  diesen besonderen Abend ermöglicht haben.

Erfolgreiche 
Hochzeitsmesse im 
Schloss Gloggnitz
Ein unvergesslicher Tag voller Inspiration und Vor-
freude: Die Hochzeitsmesse im Schloss Gloggnitz 
war ein voller Erfolg! Zahlreiche Interessierte und zu-
künftige Brautpaare nutzten  die Gelegenheit, die ro-
mantischen Räumlichkeiten zu besichtigen und sich 
von den vielfältigen Hochzeitsideen inspirieren zu 
lassen.
Neben der beeindruckenden Location konnten die 
Besucherinnen und Besucher mit ausgewählten Ex-
pertinnen und Experten der Hochzeitsbranche ins 
Gespräch kommen. Zahlreiche professionelle Dienst-
leister präsentierten ihre Angebote – von traumhaften 
Blumendekorationen über exquisite Hochzeitsmode bis hin zu individuellen Fotografie- und Catering-Ser-
vices. Die Messe bot somit eine ideale Plattform für Brautpaare, um wertvolle Tipps und Anregungen für ihren 
großen Tag zu sammeln.
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Ärztebereitschaft 2025
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassen-
vertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzu-
halten. In einigen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis

April 2025
05., 12., 19. Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG  +43 2662 43350

Mai 2025
10., 17., 24.Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG  +43 2662 43350

Juni 2025
14., 21., 28Gruppenpraxis Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA &Dr. WERNHART OG  +43 2662 43350

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst, ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aktuelle Informationen unter www.arztnoe.at/
fuer-patienten/service/wochenenddienste

Zahnärztedienst 
		  April 2025
05., 06.		 Dr. med. dent. Sandra Barbara Ertlschweiger		 Anny Wödl Gasse 3/7	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 227 73
12., 13.		 Dr. med. dent. Amelia Schlanitz		 Bahngasse 41	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 277 11
19., 20., 21. Dr. med. dent. Alexander Puchner		 Hauptplatz 8-9	 2620 Neunkirchen	 02635 / 711 00
26., 27.		 Dr. med. dent. Rainer Loitzl		 Erlangerplatz 1	 2651 Reichenau/Rax	 02666 / 528 50
				  
		  Mai 2025
01.		  Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger		 Dunkelsteiner Str. 4	 2630 Ternitz	 02630 / 36759
03., 04.	 Dr. med. dent. Johannes Reisner		 Mautweg 2/7	 2630 Ternitz	 02630 / 344 21
10., 11.		 Dr. med. dent. Maximilian Melchard		 Pöckgasse 18	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 21694
17., 18.		 Dr. med. dent. Julia Brenner		 Dr. Karl-Holoubekstr. 3	 2630 Ternitz	 02630 / 384 77
24., 25.	 Dr. med. dent. Stefan Schragl		 Schwarzottstr. 2a, MSC 1	 2620 Neunkirchen	 02635 / 61761
29.		  Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger		 Dunkelsteiner Str. 4	 2630 Ternitz	 02630 / 36759
31.		  Dr. med. dent. Maximilian Negrin		 Linsberger Str. 12	 2822 Bad Erlach	 02627 / 485 64

		  Juni 2025
01.		  Dr. med. dent. Maximilian Negrin		 Linsberger Str. 12	 2822 Bad Erlach	 02627 / 485 64
07., 08., 09. 	Dr. med. dent. Kathrin Pohn-Zachenhofer		  Plankengasse 2/1	 2700 Wr. Neustadt	 02622 / 395 99
14., 15.		 Dr. med. dent. Caroline Swiatek-Haslinger		 Hauptstr. 17/2/1	 2522 Oberwaltersdorf	02253 / 20 199
19.		  Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger		 Dunkelsteiner Str. 4	 2630 Ternitz	 02630 / 36759
21., 22.	 Dr. med. dent. Julia Brenner		 Dr. Karl-Holoubekstr. 3	 2630 Ternitz	 02630 / 384 77
28., 29.	 Dr. med. dent. Michaela Riegler		 Tribamerweg 1           2860 Kirchschlag i. d. B.  Welt	 02646 / 2280

Daten gültig bei Redaktionsschluss. Die Zahnärzte-Notdienste sind abrufbar unter: https://notdienstplaner.at

Bereitschaftsdienste - Apotheken
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Bürgermeister 
Mag. René Blum, DW 10, 
Fax 29,  rene.blum@
gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin 
Eva Pauser,  DW 13, 
stadtamtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Bürgerservice, 
Pia Selhofer, DW 40, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof, 
Ulrike Lechner, DW 21, 
verwaltung@
gloggnitz.gv.at
Standesamt, 
Staatsbürgerschaft, 
Barbara Schick, DW 22, 
standesamt@
gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben, 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Versicherungs-
angelegenheiten, 
Bernhard Steiner - Deditz, 
DW 35, 
amtsdirektion@
gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen, 
Julia Kaghofer, DW 20,
julia.kaghofer@
gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, 
Mülltelefon, 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@
gloggnitz.gv.at
Bauamt 
Ing. Thomas Piller, 
DW 16, bauamt@
gloggnitz.gv.at
Bauhof
Helmut Hofer, 
0676/6399662, 
bauhof@gloggnitz.gv.at

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND INTERNETADRESSEN

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 
02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@
gloggnitz.gv.at

Praktische Ärzte
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 
02662/44200
Dr. Patricia 
Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 
02662/42929
Primärversor-
gungszentrum 
Schwarzatal, Richter-
gasse 19, 02662/43350,  
pvz-schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, 
Dr. Dumitr 
Grundtner-Sacra,  
Dr. Romana 
Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate 
Hauswirth, 
Krampfaderntherapie, 
Zenzi Hölzl-Straße 2a,  
Tel. 02662/43311
Dr. Johann 
Hitzelhammer, 
FA f. Innere Medizien 
u. Rheumatologie, 
Hoffeldstraße 10, 
02662/42035
Dr. Karl Wagner, 
FA f. Kinder- u. 
Jugendheilkunde, 
Bahnstr. 6/3, 
0680/2207316
Dr. Eva-Maria Koll, 
Sportärztin, 
Richterg. 19, 
02662/43350
OA Dr. Robert 
Halbweis, 
FA Orthopädie, 
Richterg. 19, 
0664 998 995 98
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing. Robert Dunz-Stra-
ße 1,02662/42791
Dr. Vivien Postl,
Uferstr. 22, 
02662/43444 
Dr. Elisabeth 
Ingerle, 
Wienerstraße 8a, 
02662/42188

Wahlärztezentrum 
Gloggnitz
Wiener Straße 5
Dr. Christian HOFER, 
FA f. Chirurgie, 
0650/9902918
Dr. Martin KAPPLER, 
FA f. Gynäkologie 
& Geburtshilfe, 
0676/5904434
Dr. Wolfgang 
HAFNER, 
FA f. Innere Medizin, 
0660/7228002
Dr. Armin PALFY, 
FA f. Psychiatrie, 
Allgemeinmedizin, 
0677/61219304
Dr. Robert FITZKA MAS, 
FA f. Anästhesiologie 
& Intensivmedizin, 
0676/428742
Dr. Christian 
SCHENNER, 
FA f. Orthopädie u. 
orthop. Chirugie, 
02662/20303
Psychotherapie
Mag. Sabine 
Schöpfer, 
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha 
Ledolter, 
Semmeringstr. 3,
0660/1985511
Karl Michalka, 
Prägasse 36a, 
0650/4488811
Mag. Christoph 
Schmitz, 
Zeile 26, 0676/6752594
Stefan Meinhart MA, 
Wiener Str. 31, Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA MEd, 
Hauptstraße 24/5, 
0677/61608537 
Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 
0699/17216186
Mag.a Michaela Götz, 
Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter 
Supervision, Bachstraße 
48, 0699/11926240 

Physiotherapie
Thomas 
Gotsbacher, 
Bioresonanz, Wiener Str. 
116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, 
Wiener Str. 116, 
0664/9792325
Bernhard Gruber, 
Osteopath, Wiener Str. 
116, 0664/4800171
Corinna Sunnitsch, 
BSc, Physiotherapie, 
Schulgasse 10/1/1, 
0670/6063909
Denise KINNE, 
Physiotherapeutin,
Franz Dittelbach-Str. 6
0650/8081918
Massage
Sonnenstudio, 
Andreas Gersthofer, 
Wiener Str. 3, 
02662/44040
Alexander 
Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & 
mobil, 0650/9744373 
Barbara Muckenauer, 
Heilmassage, 
0680/2066107
Susanne Schropper, 
Shiatsu, Badgasse 7, 
0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 
13/4/11, 0650/5480102
Sonstiges
Gabriela Brandtner, 
Kinesiologie, 
0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic-Praxis, 
Cranio-Sacrale, 
Kinesiologie u. 
alternative Therapien, 
0664/7891588
Ingrid Perner, 
Grinberg Methode, 
0676/3391213
Katharina Raile, 
Dipl. Lebens- u. Sozi-
alberatung, 0699/106 
665 554, katharina@
raile.at

Anruf-Sammeltaxi 
(AST), 
0800 222322, 
www.vor.at
Taxi 
Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619

Tierarztpraxis
Mag Oliver Wess, 
Hauptstr. 19, 
tierarztpraxis-wess.
at, Nutztierpraxis, 
0699/11559661
Mag. Sandra Schierl, 
Kleintierpraxis, 
0650/2145114

Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz 
059/1333352 
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 
14844, Büro/Verwal-
tung: 059 1446 5600
Team Österreich 
Tafel: Ausgabe, 
Sa 18:30-20:00 
(Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz 
oder Ö3-Hörerservice, 
0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: 
Notruf 141
Heimhilfe u. 
Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, 
Franz Dittelbach-Str.4, 
059 2495 6210  
NÖ Volkshilfe, 
2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, 
Pflege Zuhause 
Station, 
Kirchberg/Gloggnitz, 
0664/5483916
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Ver
ans
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ung
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len
der

April 

05.04.-06.04.
Wochenende

Mittelalterfest 
im Schloss Gloggnitz
SA: von 11:00 Uhr bis 19:30 Uhr
SO: von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ort: Schlossareal Gloggnitz
Veranstalter: 
Schlossrestaurant Gloggnitz

09.04.
Mittwoch	

Buchstarttreff: 
Küken 
und Hennen 
für Kinder von 0-3 Jahren
Beginn: 15:45 Uhr
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter. Stadtgem. Gloggnitz

11.04.
Freitag	

„Wein, Süßes 
& Pikantes“ 
Themenabend
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Weinberatung Weninger, 
Wiener Strasse 11
Veranst.: Weinberatung Weninger

11.04.-05.12.
Freitag

Sonderausstellung

„Das Jahr 1945“
Beginn: 14:00 Uhr, Ende: 18:00 Uhr
Ort: Dr. Karl Renner Museum
Veranst.: Dr. Karl Renner Museum

23.04. Mittwoch	

Die 3 BariTöne
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranst.: Kulturreferat der Stadtge-
meinde Gloggnitz

Mai
10.05.
Samstag	

Weinfreunde 
Treffen
Beginn: 14:00 Uhr
Ort: Weinberatung Weninger, 
Wiener Strasse 11
Veranstalter: 
Weinberatung Weninger

10.05.
Samstag	

J.S. Bach 
Salonkonzert 
im Schloss Stuppach
Beginn 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: Schloss Stuppach

23.05.
Freitag	

„Weine aus 
Oregon & 
Washington 
State“
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Weinberatung Weninger, 
Wiener Strasse 11
Veranstaltung: 
Weinberatung Weninger

29.05.
Donnerstag	

(T)railway 
Hatscher
Beginn: 08:00 Uhr
Ort: Start Schlosspark Gloggnitz
Veranstalter: 
Adventureuns.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Jeden Montag: 

Nordic Walking Training,  
ab 18:30 Uhr bei Papier Wagner.  Auskunft: Tel. 0664/5113910

Gymnastik 50+  und jünger, 
17:30 Uhr-18:30h,  im Schulzentrum Gloggnitz,  Eingang Hoffeldstr. 

Vorbeikommen und an einer Schnupperstunde teilnehmen! 
Auskunft: Tel.: 06765041457, ASKÖ Turn- u. Sportverein Gloggnitz

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des Gloggnitzer 
Stadtinformationsblattes, voraussichtlich 

Freitag, 23. Mai 2025. 

Juni
11.06.
Mittwoch	

Vortrag – 

Verschwunde-
nes Industrie-
viertel
Beginn: 
19:00 Uhr
Ort: 
Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: 
Buchhandlung Lesegenuss

14.06.
Samstag	

Mozart Jazz 
Musik der 
Wiener Klassik 
im Schloss Stuppach

Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Veranstalter: 
Schloss Stuppach

15. 06.
Sonntag	

Pfarrfest 
Gloggnitz
Beginn: 
11:00 Uhr

Ende:   
22:00 Uhr

Ort: 
Pfarrhof Gloggnitz, 
Hartholzstraße 5a, 
2640 Gloggnitz
Veranstalter: r.k. Pfarre Gloggnitz

Impressum: Stadtgemeinde Gloggnitz, Sparkassenplatz 5, 2640 Gloggnitz • Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. Rene Blum 
Produktion: Schwarzart • Erscheinungsweise: vierteljährlich Anzeigenformate/Preise: Über Anzeigenformate und –preise informiert 
Schwarzart, E-Mail: schwarzart@hth.at • Der Herausgeber ist kein auf Gewinn berechnetes Unternehmen. Nachdruck nur mit Quellen-
angaben und Zusendung eines Belegexemplares an den Medieninhaber. Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben ausschließlich die 
Meinung des Autors wieder, die sich mit der des Herausgebers oder der Redaktion NICHT decken muss. Fotos und Bilder: Stadtgemein-
de Gloggnitz, sofern nicht anders angegeben. Sinngemäße Überarbeitung oder Kürzung der Beiträge behält sich die Redaktion vor. 




